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Titelbild: Die herausfordernden Strecken am Multisportevent Belpathlon verlangen den Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern einiges ab. Wie auf dem Bild ersichtlich, wird bereits bei der ersten Disziplin auf der Inlinestrecke von Belp nach 
Toffen und entlang der Gürbe zurück nach Belp um die besten Positionen gekämpft. Die Rundenzeit für die 7 km beträgt 
für die Schnellsten zwölfeinhalb Minuten, was ein Durchschnittstempo von 33,6 km/h bedeutet. Die Siegerzeit am 
Belpathlon beträgt jeweils zirka drei Stunden. Detaillierte Infos finden Sie unter www.belpathlon.ch 

Hinweis: In dieser Rubrik erscheinen alle öffentlichen Anlässe der Gemeinde, von Vereinen, Parteien, Unternehmen, privaten Veranstaltern 

usw. Melden Sie Ihre Anlässe frühzeitig dem VVB-Vizepräsidenten, Fabian Wienert, agenda@derbelper.ch – Der vollständige Veranstal-

tungskalender ist übrigens auch unter www.derbelper.ch oder www.belp.ch  Medien & Kommunikation  Zeitschrift «Der Belper» 

abrufbar.

Für Sie notiert!

Mai
28. Gemeindebibliothek, Gschichtestund mit 
 Käthi Beck, Gemeindebibliothek 
29. Kulturanlässe, Galakonzert «Swiss Army Big Band»,
 Dorfzentrum 
29. Kultur Campagne Oberried, siJamais mit dem 
 Programm «fatal normal», Campagne Oberried 
30. Gemeinde, Monatsmarkt, Dorfplatz
30. OK Belpathlon, Belpathlon 
30. Praxis für KomplementärTherapie Gürbepark, 
 Aufstellungstag 
 
 
Juni 
2. Musikgesellschaft, Konzert, Alterssiedlung 
6. Fischereiverein, Fischessen, Kirchliches Zentrum
 Toffen

6. 1. Belper Garagen- und Flohmarkt-Event, 
 verschiedene Plätze im Dorf 
6./7. Vokalensemble «les chantelles», 
 Konzert «clockwise», Aula Neumatt 
11. Gemeinde, Gemeindeversammlung, Dorfzentrum 
24. Praxis für KomplementärTherapie Gürbepark, 
 Einführung in die Systemaufstellung 
19. Clean-up-Day mit 1. bis 7. Klasse, Dorf und Belpberg 
25. Gemeindebibliothek, Gschichtestund mit 
 Käthi Beck, Gemeindebibliothek 
27. Musikgesellschaft, Openair-Konzert mit der  Big-
 Band der Musikschule Region Gürbetal, Dorfplatz 
27. Ringklub, Ringklub-Fest, Hof von Schürchs
27. Praxis für KomplementärTherapie Gürbepark, 
 Aufstellungstag 
27. Gemeinde, Monatsmarkt, Dorfplatz

Ausblick: Die Delegiertenversammlung wurde auf den 18. März 
2016 festgelegt.

Eliane Schär

Belper Chor

Was für eine Überraschung! rk. Zu seinem achten runden 
Geburtstag lud Erwin Amstutz den gesamten Chor zu einem 
gemütlichen Beisammensein im Restaurant Kreuz ein! Wir 
staunten nicht schlecht, als nebst einem feinen Bier, Wein oder 
Kaffee auch noch Fleisch- und Käseplatten serviert wurden. 

Erste Sitzung in neuer Zusammensetzung. Am 27. April traf 
sich der Vorstand im «Kreuz» zur ersten Sitzung in neuer Zusam-
mensetzung. Der VVB-Präsident Fabian Wienert konnte zügig 
durch die Traktandenliste führen.
Präsidentenkonferenz/-apéro. Das Präsidentenapéro findet am 
23. Oktober um 18.30 Uhr im Feuerwehrmagazin statt. Gespen-
det wird es vom Feuerwehrverein. Die Präsidentenkonferenz 
findet am gleichen Datum statt. Anträge und Eingaben sind bis 
16. Oktober schriftlich an den VVB-Präsidenten, Fabian Wienert, 
praesidium@derbelper.ch, zu richten. Gehen keine Anträge oder 
Eingaben ein, findet nur das Präsidentenapéro statt.



Mo 6.30 - 12.30
Di-Fr 6.30 - 12.30 14.30 - 18.30
Sa 6.30 - 13.00
So 8.00 - 12.00

Wir verzichten auf den Kauf von Teiglingen
und vorgebackenen Produkten sowie
Mehlvormischungen.
Unsere Backwaren werden mit Mehl aus
unserer Region (IP-Suisse-Label) hergestellt.

Auch Zöliakie-Allergiker sind bei 
uns sehr gut bedient!

Grosses glutenfreies Sortiment:
Brote, Pizzas, Kuchen, Muffins usw.

 Bäckerei – Konditorei
 Rubigenstrasse 6, 3123 Belp

Tel. und Fax 031 819 00 07 

Filialleiterin: Frau Rolli

Sonntagmorgen offen

MITTELSTRASSE 8, BELP  031 819 11 65

Malerei Hodler AG
3122 Kehrsatz
Zweigniederlassung Belp
Tel. 031 961 58 62
www.malereihodler.ch

Pneuhaus Brönnimann
Belp

 Hühnerhubelstrasse 73  
 3123 Belp 
 Tel. 031 819 55 22 
 Fax 031 819 61 20
 www.pneu-belp.ch
 info@pneu-belp.ch

Ein Drucksachen Webshop von:

info@druckform.ch  | Telefon 031 819 90 20

Eggenweg 2a, 3123 Belp
Telefon 031 819 60 74
Fax 031 819 60 27 
www.chaesglauser.ch

www.moser-mode.ch

vis à vis Chäs Glauser | Belp | Tel. 031 - 812 22 84

Dorfstrasse 42 + 49 | Belp | Tel. 031  819 03 07

Tel. 031 819 10 38
Fax 031 819 48 09

Aerospace
zertifi ziert CH. 145.0205

straubhydraulik@belponline.ch

Transporte
Muldenservice
Abfallzentrum

Belp AG

Viehweid . Belp . www.zauggbelp.ch

Abfallzentrum Belp
Fahrhubelweg 5 . Telefon 031 818 38 38

Montag bis Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
 13.30 – 17.30 Uhr
Samstag 09.00 – 12.00 Uhr

Muldenservice

Bahnhofstrasse 7, 3123 Belp-CH
Tel.  + 41 (0) 31 812 23 00
Mail: info@jenni-immo.ch
Web: www.jenni-immo.ch

Kaiser Holzbau                    
Zimmerei – Innenausbau 
Umbauten – Renovationen

Kirchackerweg 31 A 3122 Kehrsatz
Tel: 031 964 10 88 Fax: 031 964 10 86
www.kaiser-holzbau.ch
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Der Lärmpegel lag ziemlich hoch, was wohl daran gelegen 
hat, dass wir an der Probe emsig Italienisch gesungen haben 
und so noch voller südländischer Lebensfreude steckten! An 
dieser Stelle noch einmal ein herzliches Dankeschön an Erwin 
für diese grosszügige Geste!

Eine Woche später wurde wieder gratuliert; Hans und Kurt 
Schmocker konnten ihren 75. Geburtstag sowie die 50-Jahre-
Sängermitgliedschaft feiern, was ihnen den Titel des Gold-
veterans verleiht. Als Geschenk sangen ihnen unsere Chor-
sänger das Lied Freundschaft, was natürlich für alle eine 
freudige Überraschung war! Vielen Dank unseren Tenören 
und Bässen für diese gelungene Darbietung!
Es geht nicht mehr lange und wir können bereits am nächsten 
Anlass miteinander anstossen! Am Belpathlon vom 30. Mai 
werden wieder einige Sängerinnen und Sänger vom Belper 
Chor fleissig Sandwiches streichen, Getränke ausschenken, 
Würste braten, Teigwaren kochen und die Gäste mit einem 
freundlichen Lächeln begrüssen! Wir hoffen natürlich auf 
schönes Wetter und zahlreiche Besucher! Falls die Sonne 
draussen nicht scheinen sollte, lassen wir sie drinnen im Fest-
zelt erstrahlen; ein Besuch lohnt sich also auf jeden Fall!

Jodlerchörli

Kunterbunt – Anlässe, Abschied. dm/al. Am 21. und 28. 
März führte das Jodlerchörli seine Konzert- und Theater-
Abende in Belp und Kehrsatz durch. Im Konzertteil, der unter 
dem Motto «e ganz normali Houptprob» stand, erfreuten wir 
unser Publikum mit Vorträgen des Chörlis und mit diversen 
Kleinformationen. Das Theaterstück «Dr Hühenervogu laat 
Fädere» trainierte die Lachmuskeln aufs Äusserste. Wir dan-
ken Melanie Moser für ihre Geduld und der Theatergruppe für 
ihr Engagement.
Abschied. Am 14. April mussten wir uns von unserer Dirigen-
tin, Melanie Moser, verabschieden. Sie dirigierte das Chörli 
seit Anfang 2011. Gemeinsam nahmen wir am Jodlerfest in 
Schwarzenburg und am Eidgenössischen Jodlerfest in Davos 
teil. Diese beiden Feste dürfen als Höhepunkte bezeichnet 
werden. Aber auch die Unterhaltungsabende dürfen an dieser 
Stelle nicht fehlen. In den letzten drei Jahren hat Melanie 
immer tolle Programme mit verschiedenen Mottos zusam-

mengestellt. Melanie, wir danken dir von ganzem Herzen für 
deinen Einsatz, den du immer mit viel Elan und Motivation 
gezeigt hast. Für deine Zukunft wünschen wir dir alles Gute 
und wir hoffen, dass sich unser Weg wieder kreuzen wird. Wie 
du selbst gesagt hast: «Auf Wiedersehen!»
Altersnachmittag. Am 2. Mai fand der traditionelle Alters-
nachmittag im Dorfzentrum statt. Das Jodlerchörli unterhielt 
die Besucherinnen und Besucher mit acht Liedern. Da das 
Theater dieses Jahr nicht aufgeführt wurde, genoss das Pub-
likum einige Geschichten von Pedro Lenz – vorgelesen von 
Roland Küffer. Die Lacher haben nicht gefehlt… Danke Roland! 
Das Jodlerchörli dankt der Kirchgemeinde Belp, Belpberg und 
Toffen sowie dem Frauenverein für die Organisation und das 
gute «Zvieri» sowie für den Wein und die Schokolade. 

Kirchenchor Heiliggeist

Kantaten von Dietrich Buxtehude. mb. Im Gottesdienst an 
Pfingsten (24. Mai) dürfen wir noch einmal die von uns erfolg-
reich an cantars 2015 in der Dreifaltigkeitskirche interpretier-
ten Werke von Dietrich Buxtehude aufführen. Wir werden 
unter dem Motto «Barock aus Lübeck» mit den Kantaten 
«Jesu, meine Freude», «Lobet, Christen, euren Heiland» und 
«Alles, was ihr tut» den feierlichen Gottesdienst mitgestalten. 
In den drei erwähnten Kantaten verwendet Buxtehude Kir-
chenlieder und Bibeltexte. Orchester-Sonaten und Ritornelle 
wechseln sich ab mit Chor und Soli. Die Farbigkeit der Text-
ausgestaltung, die Plastizität der Wortdeutung überträgt sich 
unmittelbar vom ausführenden Chor und Solisten auf die 
Zuhörer und lässt sie so aktiv teilhaben am musikalischen 
Erlebnis. 
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Bodenland AG, Sägetstrasse 7a, 3123 Belp
031 809 02 35, www.bodenland.ch

Besuchen Sie unsere Ausstellung
mit vielen grossformatigen Parkett-Mustern.
Auch Samstags und Abends möglich! 

Seit 125 Jahren Ihr Fachmann für Bodenbeläge

TOP 
QUALITÄT

125 JAHRE

Wir formen Blech

Hühnerhubelstrasse 97 
3123 Belp

Tel. 031 819 45 50
Fax 031 819 41 28

info@klopfenstein-spenglerei.ch
www.klopfenstein-spenglerei.ch

p p g

Gärten von Bern bis Gstaad. 

Lassen Sie sich 

inspirieren!

52-Wochen-Gartenbereitschaft:  
www.feller-gartenbau.ch oder rufen Sie uns an 
031 951 00 53. 

Wir beraten Sie gerne und kümmern uns 
 engagiert um Ihren Garten.

FÜR  
IHREN  

WOHNRAUM  
IN DER 
NATUR

FELLER GARTENBAU: plant, baut und pflegt 

Gärten von Bern bis Gstaad. 

Fuhrer Schreinerei AG
Fensterfabrik  Türen  Innenausbau  Renovationen

3122 Kehrsatz  Tel. 031 961 35 55  Fax 031 961 44 84  fuhrerschreinerei.ch
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Es musizieren: Erweiterter Kirchenchor Heiliggeist Belp; Vio-
line: Gabrielle Brunner und Patricia Do; Viola: Annemarie 
Dreyer; Violoncello: Martina König; Oboe: Claudia Dentan; 
Fagott: Mirjam Schmid; Orgel: Irene Schneider; Sopran und 
Leitung: Ariane Piller. Ihr Besuch würde uns sehr freuen!
Unser Jahresprogramm sowie Infos und Probenplan des Cho-
res können unter www.kathbern.ch/belp unter Gruppen/Kir-
chenchor angeschaut werden.

Kultur Campagne Oberried 

Duo Pip/Tabia. fw. Anlässlich der Hauptversammlung vom 
17. April trat der bisherige Präsident Beat Zaugg zurück. Der 
neu gewählte Präsident Peter Gygax dankte Beat Zaugg 
(Gründungsmitglied, ununterbrochene Vorstandsarbeit seit 
2002, zunächst als Verantwortlicher «Werbung/Marketing») 
und Marlis Zaugg (seit 2004 Catering-Verantwortliche) für 
deren grosses und erfolgreiches Engagement zu Gunsten des 
Vereins. Unter grossem Applaus wurden beide als Ehrenmit-
glieder des Vereins aufgenommen. Als Vizepräsident wurde 
neu Fabian Wienert bestimmt. Unter Akklamation wurde 
Christa Maria Sibold bestätigt, die seit Herbst 2014 als Pro-
grammverantwortliche tätig ist.
Im Anschluss traten das Duo Wieslaw Pipczynski und Tabia 
Stoffel auf. Beide Künstler sind an der Musikschule Region 
Gürbetal tätig. Mit viel Witz und Virtuosität begeisterten sie 
das Publikum. Das Duo überzeugte mit Klavier-, Theremin-, 
Synthesizer- und Akkordeonklängen. So erklang ein Prälu-
dium von Bach, dessen Bewegungen zum jazzigen Groove 
aufgenommen wurden und anschliessend wieder zu seinem 
barocken Ursprung zurückfand.
Nächstes Konzert: Freitag, 29. Mai um 19.30 Uhr mit siJamais 
mit dem Programm «fatal normal». Weitere Informationen 
finden sich unter sijamais.ch. Reservation bei der Raiffeisen-
bank Gürbe, Belp, 031 818 20 40.

Musikgesellschaft    

Regen und Sonne. cm. Am Jahrmarkt war die Musikgesell-
schaft wieder mit dabei und bot Instrumente zum Ausprobie-
ren an. Wegen des Dauerregens fand dies im Probelokal statt. 
Dort schien die Sonne: Viele Kinder kamen und die Instru-
mente wurden rege benutzt. Einige Kinder waren sogar sehr 
interessiert und möchten ein Instrument in der Musikgesell-
schaft lernen. Dies freut die «Musig» natürlich enorm. Das 
Ziel ist nach wie vor, Kindern und auch Erwachsenen die 
Musik und die Instrumente näher zu bringen und die Freude 
am gemeinsamen Musizieren zu wecken. Gemeinsam musi-
ziert und marschiert wird auch am nächsten grösseren 
Anlass, dem Musiktag in Rüeggisberg, vom 12. bis 14. Juni. Die 
Musikgesellschaft wird den Konzertvortrag und die Marsch-
musik am Sonntag, 14. Juni präsentieren. In der Sparte Unter-
haltung werden «Sing Sing Sing» von Louis Prima und ein 
Medley von Paul Anka mit den Hits «Your are my destiny», 
«Put your head on my shoulder» und «Diana» zum Besten 

gegeben. Marschiert wird zum schönen «Arosa» von Oscar 
Tschuor. Die Musikgesellschaft ist natürlich fleissig am Üben, 
denn sie hofft auf eine gute Bewertung der Musikstücke. 
Spannend ist es auch jedes Mal, den anderen Musikgesell-
schaften zuzuhören und mit ihnen zu plaudern. Dies alles 
hoffentlich bei sonnigem Wetter.

Orchester

Sommerkonzert mit Solistinnen und Solisten der Musik-
schule Gürbetal. br. Gerne stellen wir Ihnen die jungen Spie-
lerinnen und Spieler vor: Salome Zehnder und Martin Lüthi, 
Violinen (1. Satz des Violinkonzertes von Antonio Vivaldi) – 
Mirjam Matzinger und Salome Schenk, Flöten (1. Satz aus 
dem Konzert für zwei Flöten von Domenico Cimarosa) – 
Melina Müller und Iris Lengyel, Klarinetten (1. Satz des Klari-
nettenkonzertes für zwei Klarinetten von Franz Krommer) 
und Nicola Valsangiacomo, Trompete (Ash Grove von Urs 
Stähli).
Das Orchester spielt den 1. Satz aus der Sinfonie Nr. 1 von 
Ludwig van Beethoven und den 2. Satz aus der Sinfonie Nr. 9 
von Antonin Dvorak.
Die Konzerte finden am 19. Juni, 20.15 Uhr, in der reformierten 
Kirche (Ortszentrum) in Steffisburg und am 21. Juni, 11 Uhr, im 
Aaresaal, Dorfzentrum, statt.
Eintritt frei / Kollekte. Wir freuen uns auf Ihren Konzertbesuch. 
Weitere Informationen finden Sie unter www.orchester-belp.ch

Singkreis

Musik-Gottesdienst. wb. Am 7. Juni gestalten wir unter dem 
Titel «Jauchzet dem Herren» zusammen mit Pfarrer Michel 
Wuillemin eine liturgische Abendfeier. In diesem Musikgottes-
dienst werden wir von einem Soloquartett mit Anna Wyrsch, 
Christiane Ragaz, Fritz Schürch und Toni Scherer unterstützt.
Unsere Dirigentin Susanne Grossenbacher hat ein interessan-
tes und vielseitiges Musik-Programm zusammengetragen. 
Bei so vielen Möglichkeiten soll auch der Gemeindegesang 
nicht zu kurz kommen. Begleitung mit Chor, Solisten oder 
beiden sind da möglich. Zudem dürfen wir uns auch auf das 
Mitwirken unserer Organistin Dora Widmer freuen.
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Reservieren Sie sich den Sonntagvorabend um 17 Uhr in der 
Kirche und geniessen Sie diese Feierstunde mit uns.
Beachten Sie die Flyer, den Hinweis im «reformiert.» oder 
besuchen Sie unsere Homepage unter www.singkreisbelp.ch

The Belp Singers

Abschlussfeier. Wb. Mit einem feinen Nachtessen haben wir 
am 30. März in der Bächtelen in Wabern, gemeinsam den 
erfolgreichen Abschluss unserer Konzertreihe in der refor-
mierten Kirche gefeiert. Ein reichhaltiges Salatbuffet, die 
Spaghettata und das feine Dessert waren der wohlverdiente 
Lohn für zahlreiche Probeabende und nicht zuletzt fürs Aus-
wendiglernen, haben wir doch das ganze Gospel-Programm 
ohne Noten- und Textblatt gesungen!
Neustart. Nach einer kurzen Frühlingspause haben wir am 
20. April die Proben für unser neues Programm in Angriff ge-
nommen. Für die nächste Konzertreihe im März 2016 soll ein 
Programm mit bekannten Film- und Musical-Melodien ent-
stehen. Weckt das Ihre Lust zum Mitsingen? Besonders Män-
nerstimmen sind sehr willkommen! Jetzt ist ein günstiger 
Moment zum Einsteigen! Kommen Sie doch zu einer unver-
bindlichen Schnupperprobe der Belp Singers! Unser Probe-
abend ist der Montag; wir treffen uns jeweils um 20 Uhr in der 
reformierten Kirche.
Schon bald steht unser nächster Auftritt vor der Tür: Die Belp 
Singers wirken bei einem Klarinettenprojekt verschiedener 
Musikschulen der Region mit, und zwar am Samstag, 6. Juni, 
um 20 Uhr, in der reformierten Kirche. Wir freuen uns, noch-
mals einige Perlen unseres letzten Programms vortragen zu 
können. www.thebelpsingers.ch

Trachtengruppe

Es ist immer etwas los. mm. Schon haben wir in diesem Jahr 
einige Übungen mit Singen und Tanzen hinter uns. Unsere 
Leiter fordern uns mit neuen Liedern und Tänzen. Aber auch 
das bereits Gelernte wird wiederholt und verbessert. Wir 
behalten die Lieder und Tänze aber nicht einfach für uns. Am 
Sonntag, 8. März, trafen wir uns zum Singen im Heim Ober-
ried. Mit unseren Trachten und den alten und neuen Liedern 
bereiten wir dort Freude. Ruedi Walther, unser Singleiter, ver-
steht es hervorragend, die Bewohner zum Mitsingen zu moti-
vieren. Besonders das Lied «Zyt isch do» eignet sich dazu, 
kennen es doch die meisten aus ihrer Schulzeit. Zum Schluss 
durften wir uns mit Getränken, Züpfe, Brot und Käse stärken. 
Vielen Dank.
Am 11. April trafen wir uns im Wohnheim Belp. Die Musikanten 
vom Ämmitaler Ländlerquintett waren auch dabei. Zu ihrer 
Musik durften wir unsere Volkstänze darbieten. Die Zuschauer 
hatten ihre Freude daran. Nach einer kurzen Pause (mit 
Getränken und feinem Apérogebäck) reisten wir sofort weiter 
nach Kühlewil. Hier kamen auch die Sänger und Sängerinnen 
dazu. Der grosse Saal war ringsum mit erwartungsvollen 
Menschen besetzt. Mit Singen und Tanzen verbrachten wir 

mit den Senioren den Nachmittag. Wir wurden mit einem 
feinen Zvieri belohnt. In allen Heimen werden wir nächstes 
Jahr wieder erwartet. 
Vier Tage später, am 15. April, bevölkerten viele Trachtenleute 
den Aaresaal im Dorfzentrum. Wir organisierten das Regio-
naltreffen der Trachtengruppen Gürbetal–Längenberg. Zu den 
Klängen der Ländlerkapelle Ulmizberg tanzten wir gemein-
sam alte und neue Volkstänze. Die Trachtenchöre von Riggis-
berg, Zimmerwald und Belp bereicherten den Anlass mit 
Liedern. Was darf an einem gemütlichen Treffen nicht fehlen? 
Genau: das Plaudern bei Kaffee und Kuchen.

Volksbühne

Treffpunkt Theater! wü. Am 21. Mai heisst es «Who is who» 
im Volkstheater, die jährliche Hauptversammlung der Thea-
terleute findet im Restaurant Kreuz statt. 
Wahlen: Neben den üblichen Traktanden gibt es Wahlen für 
die Theaterleitung. Zur Wahl stellen sich: Karin Krieg (neu), 
Adrian Kurmann (neu), Daniel Stähli (neu), Fred Nyffeler (bis-
her) und der Finanzier René Schärer (bisher). 
Präsidium: Für ein Co-Präsidium stellen sich der Produktions-
leiter Bernhard Stähli (bisher) und der Leiter Werbung/PR 
Peter E. Wüthrich (bisher) zur Wahl.
Visionen: Die Volksbühne steht vor einer Zeitenwende, viele 
Pläne und Visionen, Wünsche und konkrete Vorschläge ste-
hen zur Diskussion. Vielleicht werden am 21. Mai die Weichen 
für die Theaterzukunft in Belp gestellt. www.volksbuehne-
belp.ch

Redaktionsschluss 
für die nächsten Ausgaben des «Belpers»: 

Donnerstag, 4. Juni und Donnerstag, 25. Juni bei Eliane 
Schär, jeweils um 19 Uhr. Die Redaktionsdaten sind auch 
unter www.derbelper.ch abrufbar. Redaktionsadresse: 
redaktion@derbelper.ch
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Badmintonklub

Wettkampfsaison zu Ende. es. Sowohl für die Junioren wie 
für die Erwachsenen ist die Wettkampfsaison zu Ende. Die 
SSM hat leider nur Sandra Blunier bestritten. Sie konnte sehr 
gute Erfahrungen sammeln und war mit grosser Freude 
dabei. Bei den Erwachsenen spielten einige die BPM und Anita 
Bühlmann und Martin Blunier traten am Volksturnier in Kehr-
satz an.

Zwei Junioren-Schweizermei-
stertitel gehen nach Belp. Die 
Juniorin Jacqueline Schär (U17) 
konnte im DD U17 mit Seraina 
Hofstetter (BC Uzwil) und im MX 
U19 mit Quentin Fillietaz (BC 
Genève) den Schweizermeisterti-
tel holen. Im Einzel sicherte sie 
sich den dritten Platz und somit 
die Bronzemedaille. Herzliche 
Gratulation!
Trainingstag für alle Mitglie-

der vom 30. Mai. Die Vorbereitungen für den Trainingstag in 
der Turnhalle Neumatt laufen. Anmeldungen können noch 
bis zum 23. Mai gemacht werden.

OK Belpathlon

Am Samstag, 30. Mai, findet der Belpathlon statt. mb. Die 
Strecken führen über den Belpberg, um den Gerzensee und 
durch das Gürbetal. In der Region Mühlematt – Riedli – Heitern 
ist im Strassenverkehr mit längeren Wartezeiten zu rechnen.

Programm: 13 Uhr: Start Belpathlon, 13.26 
Uhr: erster Wechsel Inline / Rad, 14.40 
Uhr: erster Wechsel Rad / Bike, 15.20 Uhr: 
erster Wechsel Bike / Lauf. 16 Uhr: erster 
Zieleinlauf, 18 Uhr: Rangverkündigung. 
Detaillierte Angaben zum Anlass finden 
Sie unter www.belpathlon.ch

Die Festwirtschaft auf dem Areal der Schulanlage Mühlematt 
ist ab 11 Uhr geöffnet. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Bouleklub

Vereinsmeisterschaft. ch. Am 25. April startete der PC Sense 
West in Wünnewil die erste Runde der regionalen Vereins-
meisterschaft. Erstmals kann jeder Klub nur noch drei statt 
vier Mannschaften an die VM schicken und es gibt kein 
Streichresultat mehr. Dafür spielen seit dieser Saison sechs 
Vereine gegeneinander. Der PC Wohlen wurde neu aufgenom-
men. Unsere drei Mannschaften kamen nicht alle mit dem 
schwierigen Terrain in Wünnewil zurecht. Toni Caspar und 
Sebastian Louis-Napoleon (Bild) dominierten jedoch das Tur-
nier klar überlegen und fegten die gegnerischen Teams alle-
samt vom Platz. Sie gewannen problemlos die fünf Partien 
und somit das Turnier. Wir gratulieren! 

Am gleichen Sams-
tag hatten wir auf 
unserer Anlage den 
«Frühlingsplausch». 
Der Tag der offenen 
Tür wurde deutlich 
weniger genutzt als 
im vergangenen Jahr. 
Glücklicherweise war 
das Wetter besser als 

vorhergesagt und so durften wir doch noch einigen Gästen 
unser faszinierendes Spiel zeigen. Wenn du dich auch faszinie-
ren lassen möchtest, komm am besten mal an einem Donners-
tagabend auf dem Bouleplatz vorbei. Infos findest du unter 
www.boule-belp.ch

Fussballklub

Verlosung Städtereise im 
Wert von 800 Franken! 
mb. Verpassen Sie nicht das 
Derby unseres «Eis» gegen 
den Nachbarn aus Münsin-
gen. Am Samstag, 23. Mai, 
(Spielbeginn 16 Uhr) wird in 
der Halbzeitpause der Ge-

winner oder die Gewinnerin des BLS-Reisegutscheins im Wert 
von 800 Franken gezogen. Wohin die Reise schlussendlich 
geht, entscheidet der Gewinner oder die Gewinnerin selbst. 
Mit einem Vertreter des Reisezentrums Belp–BLS AG und einer 
Flasche Champagner können Sie dann auf den Gewinn und 



Eichholzweg 3

Die grosse  
Bodenaus stellung  
in Ihrer Nähe
Hühnerhubelstrasse 69  
3123 Belp
www.michel-jenni.ch

Michel + Jenni AG, Belp

Hühnerhubelstrasse 69
Tel. 031 818 18 18 
Fax 031 818 18 19

www.michel-jenni.ch

Ihr Holzlieferant für:
• den Holzbau
• den Innenausbau
• den Umbau
• den Möbel- und Ladenbau

LANDI Laden Belp
Aemmenmattstrasse 4, 3123 Belp
Telefon   031 812 40 00

Öffnungszeiten
Montag – Freitag 08.00 – 18.30 Uhr
Samstag 08.00 – 17.00 Uhr

Die LANDI ganz in Ihrer Nähe www.landiaare.ch

3123 Belp, Sägetstrasse 17 
Tel. 031 819 31 05 Fax 031 819 89 50 Natel 079 415 78 58

Fahrhubelweg 5
031 818 38 31
www.zauggbelp.ch

Buchhaltungen, Steuerberatung, Inkassi, 
Firmengründungen und -umwandlungen

hulliger
treuhand
Bahnhofstrasse 8, 3123 Belp
Telefon 031 819 11 28, 
info@hulligertreuhand.ch 
www.hulligertreuhand.ch

Mitglied TREUHAND| SU ISSE

Gartenmöbel

 CH-3662 Seftigen . S-Bahn S4/44, Bhf. Burgistein . Tel. 033 359 31 00 . www.moebel-ryter.ch

MAX A. NYDEGGER
Treuhand AG
Büro Bern BuchhaltungenMonbijoustr. 10, Telefon 031 382 27 37 Expertisennydegger.treuhand@bluewin.ch Steuer- und
Filiale Belp Wirtschaftsberatungen
Riedlistrasse 17, Telefon 031 819 25 83 Hausverwaltungen

für Einsteigerinnen und gute Anfängerinnen 
für jedes Alter und jede Figur geeignet 

Yoga Raum, Belp 
freitags, 9.15 bis 10.30 Uhr 

1x kostenlos schnuppern CHF 200.– für 10x 
Informationen und Anmeldung bei: 

Sahar, info@sahar-dance.ch, 079 504 79 27 
www.sahar-dance.ch

Hohburgstrasse 5 · 3123 Belp · Tel. 031 819 03 70

Mit  dabei 

Brotgenuss pur

Bäckerei – Konditorei

Physiotherapie  
Bahnhofplatz Belp GmbH

Rosmarie Walthert und Team
Bahnhofstrasse 11 3123 Belp
Tel. 031 819 23 13 Fax 031 819 74 87
www.physiobelp.ch

LANDI Aare
Sägetstrasse 20
3123 Belp

TANKSTELLE
HEIZÖL

031 812 90 90

Ihre Schreinerei
Stefan Imwinkelried
Innenausbau, Sicherheits- und Brandschutz

Im

ri
ed

www.schreinerei-imwinkelried.ch
Telefon 031 819 96 06

Belpbergstrasse 15, 3123 Belp
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die 2. Halbzeit des Meisterschaftsspiels anstossen! Ausser-
dem erhalten Kinder während dem Spiel kostenlos Popcorn 
(«äs het, solangs het...»)
Wir freuen uns auf zahlreiche Zuschauerinnen und Zuschauer. 
Vergessen Sie bitte nicht, ich Ihren Button mitzubringen! Der 
Gewinner, die Gewinnerin wird auch noch im Anzeiger GLS 
vom 28. Mai sowie auf www.fcbelp.ch publiziert.
Interesse am Frauenfussball? rb. Bist du eine junge, sportli-
che Frau (Jg. 2000 und älter) und spielst gerne Fussball? Hast 
du Lust auf wöchentliche Trainings und Meisterschaftsspiele 
in einem motivierten Frauenteam? Dann suchen wir genau 
dich! Ab Sommer hast du die Möglichkeit, deine Begeisterung 
für den Fussball in einem 4.-Liga-Frauenteam auszuleben.
Interesse? Dann komm an unsere Informationsveranstaltung 
mit anschliessendem Training am 21. Mai, 19 Uhr, beim Klub-
haus (nahe Giessenbad).
Kontakt: Reto Bazzi, bartconsult@windowslive.com, 079 670 
04 52 oder Anik Glaus, anik.glaus@bluewin.ch, 079 589 94 17.

Handballklub

Glanzvoller Schlusspunkt der Schulsportmannschaft 
U13. hh. Es ist eher selten, dass Trainer von der Leistung ihrer 
Schützlinge ohne Wenn und Aber hell begeistert sind! Am 
letzten U13-Turnier der Saison in Herzogenbuchsee war dies 
aber der Fall. Die zum letzten Mal in dieser Zusammenset-
zung spielende, mit Mädchen und Knaben gemischte Mann-
schaft konnte zur grossen Freude der Trainer, aber auch der 
zahlreich mitgereisten Eltern, an ihrem letzten Turnier das 
umsetzen, was sie gelernt hatten. Nachdem sie die drei ersten 
Spiele mit grosser Überlegenheit gewonnen hatten, kam es 
zum Showdown gegen die in allen bisherigen Turnieren unge-
schlagene Mannschaft von Wacker Thun. Mit grossem 
Kampf- und Teamgeist konnten die Belper dem sichtlich 
überraschten Gegner Paroli bieten und das Spiel am Schluss 
sogar klar und verdient mit drei Toren Vorsprung gewinnen.
Rest durchzogen. Während die Damenmannschaft eine Zeit-
lang noch an der Finalteilnahme schnupperte, bewegte sich 
die Herrenmannschaft von Anfang an eher in den hinteren 
Gefilden. Schlussendlich schaute für beiden Mannschaften 
der doch eher enttäuschende drittletzte Platz heraus. 
Bei den beiden Juniorenmannschaften war der Verlauf recht 
unterschiedlich: Die U17-Junioren konnten leider keinen 
Punkt ergattern. Die U15-Junioren dagegen hatten eine sehr 

gute Vorrunde und konnten, wie bereits früher gemeldet, in 
die nächst höhere Stärkeklasse aufsteigen. Nachdem es 
anfänglich schien, als ob sie dort den Schwung mitnehmen 
könnten, mussten sie bald erkennen, dass die Bäume doch 
nicht in den Himmel wachsen, und sie kamen schlussendlich 
in ihrer neuen höheren Gruppe nicht über den zweitletzten 
Platz hinaus.

Pistolenklub

Gantrisch-Cup. sfn. Diese Saison sind drei Gruppen in den 
Wettkampf gestartet. Zwei davon haben es in die zweite Runde 
geschafft, die bis am 14. Juni geschossen werden muss. Beide 
Gruppen treten gegen Schwarzenburger Gruppen an.
Frühjahrsschiessen Zollhaus. Zehn Mitglieder zog es am 26. 
April nach Zollhaus zum jährlichen Frühjahrsschiessen. Die 
Resultate waren allerdings sehr durchzogen. Erwähnenswert 
sind einmal mehr Urs Maurer und Peter Fischer, die sowohl auf 
25 m wie auf 50 m gute Resultate erzielt haben.
Feldschiessen. Die Schiesszeiten sind am 27. Mai von 18 bis 20 
Uhr, am 5. Juni von 17 bis 20 Uhr und am 6. Juni von 16 bis 19 Uhr.

Platzgerklub

Die Saison läuft. wl. Das Platzgen hat auch bei uns begon-
nen. Nachdem einige von unserem Klub das Trainingslager in 
Santa Susanna besucht hatten und die anderen zu Hause ein 
Programm absolviert hatten, kam schon der erste Wettkampf. 
Beim Einzelcup in Biberist war unser Verein gut vertreten. Von 
den sechs Teilnehmern erreichten zwei einen guten Start. 
Walter Leibundgut versemmelte in der ersten Hauptrunde mit 
einem Schwirrennuller ein Weiterkommen. Wilhelm Kiener 
beendete den Cup auf dem guten achten Rang von 120 Platz-
gern. Alle andern verspielten das Weiterkommen mit dem 
letzten Wurf. 

Fleischplatzgen. Trotz misslichen Verhältnissen besuchten 
uns achtzig Spieler. Von den Heimischen, die mitmachten, 
erreichte Ronny Goblitschke sehr gute 924 Punkte und durfte 
mit einem Hinterschinken nach Hause gehen (Bild: Dritter 
von rechts). Besten Dank allen Helfern für ihren Einsatz!
Vierplatz. Die erste Runde ist ebenfalls schon Vergangenheit. 



Rubigenstrasse 56  3123 Belp
Tel. 031 819 12 95  Fax 031 819 47 88

info@druckerei-gasser.ch  www.druckerei-gasser.ch

Design Print Finish

Eduard
Leuenberger GmbH

3123 Belp Wand- und
Rubigenstrasse 19  Bodenbeläge
Tel. 031 819 14 23  Ofenbau
079 443 58 03 Cheminées
www.leuenberger-gmbh.ch

Eigene Carrosserieabteilung 

BELWAG Belp

Viehweidstrasse 12

3123 Belp

Telefon 031 819 11 55 

WWW.MRSSPORTY.CH

SCHLANK IN 
DEN SOMMER.
• IndividuelleBetreuung
• Hohe Effektivität durch 
 gezieltes Kraft- und
 Ausdauertraining

• Bewährtes Ernährungskonzept
• Einzigartige Atmosphäre für 
  Frauen jeden Alters 

Jetzt starten und kostenloses 
4-Wochen-Abnehmprogramm sichern.*
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Mrs.Sporty  Club Wabern ,  Seft igenstrasse 240 , 
 3084   Wabern ,  Tel.: 031 961 40 35 
 www.mrssporty.ch 

KÜPFER HOLZBAU AG Kaufdorf
Zimmer- und DachdeckerarbeitenNeubau   Umbau   Dach & Fassade
Telefon +41 31 809 02 31 / Fax +41 31 809 04 73
info@kuepfer-holzbau.ch / www.kuepfer-holzbau.ch

Vom Ziegel bis zum Parkett,
                      alles unter einem Dach

schnell.
gut.
günstig.
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Wilhelm Kiener und Ronny Goblitschke warfen sich in die 
vordere Ranglistehälfte. Bei den anderen muss noch eine 
Steigerung her.

Radsportklub

Qualifikationsspiele Schweizermeisterschaften. an. Die 
2.-Liga-Mannschaft Belp 1 (Borter/Neuenschwander) muss 
leider den Weg zurück in die 3. Liga gehen. Dies äusserst 
knapp mit nur einem Punkt Rückstand auf die Teams aus 
Liestal und Gümligen sowie mit 2 Punkten Rückstand auf 
Frauenfeld. 
Das 3.-Liga-Team (Gebrüder Bosshard) belegt in der Finalqua-
lifikationsrunde vor dem letzten Durchgang den 6. Rang, der 
zur Finalqualifikation reichen würde. Hier stehen also noch 
interessante und spannende Spiele an. Wir drücken die Dau-
men und hoffen das Beste. Die letzte Runde findet am 10. Mai 
statt. 

Reitverein

Dankeschön. eb. Die Reiterinnen und 
Reiter des Reitvereins Belp danken herz-
lich für das reibungslose und freundliche 
Miteinander auf den Pfaden im und um 
das Gürbetal.

Ringklub

Nachwuchsturnier Domdidier FR. htr. Am 25. April reiste der 
RC Nachwuchs mit Fabian Stauffer nach Domdidier FR und er 
gab damit sein Debut als Trainer. Von sieben startenden Rin-
gern des RC konnten deren fünf das Turnier auf dem Podest 
beenden. In der Jugend A bis 35 kg erkämpfte sich René 
Bätscher den 4. Rang, bis 38 kg gewann Sascha Neuen-
schwander die Silbermedaille, bis 47 kg klassierte sich Aydaev 
Esker auf dem 8. Platz. Noch besser machten es die Kadetten 
des RC. Bis 54 kg musste sich Simeon Balmer nur im Final 
geschlagen geben und wurde Zweiter, bis 58 kg sicherte sich 
Raphael Neuenschwander die Bronzemedaille. Manuel 
Schwander entschied in der gleichen Gewichtsklasse alle 
seine Kämpfe für sich und gewann verdient die Goldmedaille. 

Bis 69 kg zeigte Levin Marending, dass er in sehr guter Form 
ist und errang sich die Silbermedaille. Weiter Infos unter 
www.rcbelp.ch

Satus

Traditionelles Eiertütschen, Mittwoch 1. April. dd. Kein 
Aprilscherz, nein, es war Zeit für das Eiertütschen – eben wie 
jedes Jahr. In der Runde konnten 28 «Satüsler» von diversen 
Riegen begrüsst werden. Im Restaurant Chutzen auf dem 
Belpberg genossen wir die trübe Aussicht – das Wetter 
machte ja bekanntlich nicht mit. Jedoch hatten wir reichli-
chen Gesprächsstoff. Mit von der Partie war wieder einmal 
Susanne Reber, die Interessantes zu erzählen hatte. Es wur-
den doch auch Eier «getütscht» und manche genossen noch 
ein Nachtessen. An dieser Stelle ein Dankeschön dem Orga-
nisator Ruedi Streit und dem Restaurant Chutzen für den 
gelungenen Abend! 

Schachklub

Schweizerische Mannschaftsmeisterschaft. hl. Wir sind 
mit zwei Siegen sehr gut in die SMM gestartet. In der ersten 
Runde konnten wir mit 5,0 : 1,0 Bümpliz besiegen und in der 
zweiten Runde mit 5,5 : 0,5 die Mannschaft aus Thun. Nach 
den ersten beiden Runden führt Belp die Tabelle vor Spiez und 
Münsingen an. Wir haben bisher von 12 Partien lediglich drei 
Remis abgeben müssen, die restlichen Partien konnten wir 
für uns entscheiden.
16. Jugendschach-Open und Weekend-Open Belp. Im 
Dorfzentrum findet vom 23. bis 25. Mai über Pfingsten das 16. 
Jugendschach-Open Belp statt. Am Weekend-Open Belp kön-
nen auch Spieler, die nicht in einem Verein spielen, ihre 
Schachkünste unter Beweis stellen. Weitere Informationen 
kann man unserer Homepage entnehmen www.skbelp.ch
8. Fischerschach-Open in Bern. Im Hotel Bern findet am 6. 
Juni das 8. Fischer-Open statt. Die Variante des Schachs 
wurde vom früheren Schachweltmeister Bobby Fischer erfun-
den und erstmals 1996 vorgestellt. Bobby Fischer ging es 
darum, dass die «wahren» Fähigkeiten im Schach eine Partie 
entscheiden sollten, und nicht die auswendig gelernten Eröff-
nungen. Die Variante Fischerschach bietet 960 verschiedene 
Ausgangsstellungen für die Figuren an. Nähere Informatio-
nen auf der Homepage www.fischerschach.ch
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Hilft in stürmischen 
Zeiten: Ihr lokaler 
Hausexperte 

Was Sie aufgebaut haben, schützen wir.
Gebäudeversicherung Bern – www.gvb.ch

Bei Elementar- oder Feuerschäden an Ihrem Zuhause ist 
einer von unseren 200 Architekten und Baufachleuten 
sofort zur Stelle. Ihr lokaler Hausexperte steht Ihnen mit 
Rat und Tat zur Seite − hier in Belp genauso wie im ganzen 
Kanton Bern.

 P. Guggisberg
 BAU Belp
 031 819 15 48

Peter Guggisberg, Bau, Schafmattstr. 13, 3123 Belp

Umbauten – Renovationen – Fassadensanierungen
Landwirtschaftliche Umbauten
Bau von Jauchegruben – Abdichtungen

Rubigenstrasse 8 . Telefon 031 819 73 36 . www.roller-shop-belp.ch

beim Schützen-Kreisel

• Roller
• Mofas
• E-Bikes

Fusspfl egepraxis 
Monika Luginbühl

dipl. Fusspfl egerin

Zimmerwaldstrasse 7, 3122 Kehrsatz
Bahnhofstrasse 27, 3125 Toffen

Tel. 079 272 73 80
www.fusspfl ege-kehrsatz.ch
info@fusspfl ege-kehrsatz.ch

Zimmerwaldstrasse 15 | 3122 Kehrsatz | 031 961 36 00 | info@keramikelia.ch

PLÄTTLIARBEITEN
NEU – UMBAU – REPARATUREN

BERATUNG
INDIVIDUELL UND PERSÖNLICH

SHOW ROOM
FÜR NEUE INSPIRATIONEN

Keramik Elia AG

MARAG Garagen AG seit 1980 
Autogaragen und Carrosserie  www.marag-garagen.ch 
Kompetenz für alle Marken 
Belpbergstrasse 3+5 Seftigenstrasse 198  
3125 Toffen 3084 Wabern  
Tel. 031 819 25 33 Tel. 031 960 10 20  
E-Mail: toffen@marag-garagen.ch wabern@marag-garagen.ch   

TRAINING & THERAPIE | HÜHNERHUBELSTR. 64 | 3123 BELP | +41 31 812 11 33 | MAIL@AIRPORTFITNESS.CH
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Skiklub

Wy-kenn-d auf dem Gurnigel. SB. Am Samstag, 25. April, 
trafen sich Weinkenner, -kennerinnen und Weinliebhaber, 
-liebhaberinnen in der Stierenhütte, um sich über die Charak-
teristiken der Schweizer und österreichischen Weine von 
Peter Liechti aufklären zu lassen. Da das Wetter eher kühl und 
wolkig war, kamen gemütliche Stunden in der urchigen Hütte 
des Skiklubs gerade richtig. Im improvisierten Eiskühlschrank 
gekühlt, wurden diverse Weissweine aus Gebieten wie Nie-
derösterreich, Wachau und Neusiedlersee fachmännisch mit 
Auge, Nase und Gaumen degustiert. Nach einem wohlver-
dienten Apéro, bestehend aus einem «Glesli Wy», Ballenber-
ger Rauch-Knoblauchwurst und Brot, ging es dann mit den 
Rotweinen weiter. Da schieden sich die Geister, ob jetzt ein 
Blauburgunder aus dem Burgenland oder ein Merlot aus dem 
Tessin besser sei. Peter Liechti beeindruckte uns mit seinem 
enormen Fachwissen über Weine und erklärte uns, was es mit 
einem «Böcku» auf sich habe und dass man auch mal mit 
einem Tröpfchen Zitronensaft den Wein aufpeppen könne!

Kulinarisch wurden wir von Hane Wittwer und Peter und Bri-
gitta Liechti verwöhnt: Auf den Vorspeisesalat mit Rauch-
lachs folgte ein Bärlauchsüppli, gefolgt von einem Weiss-
wein-Morchel-Spargelrisotto, der Hauptgang bestand aus 
Pouletstückli, Kartoffelstock und Gemüse. Das «Käseplättli» 
mit einer Auswahl von nicht weniger als 18 Käsen wurde nur 
noch vom Apfelsaft-Holundermousse von Brigitta gekrönt.
Den Rest des Abends verbrachten wir Wein trinkend, diskutie-
rend und philosophierend. Als dann noch die Gitarren hervor-
geholt und Mani-Matter-Lieder zum Besten gegeben wurden, 
war das der würdige Abschluss eines gelungenen Anlasses.
Der Morgen begann mit Vogelgezwitscher und Sonnenschein. 

Wolken zogen über 
den Gurnigel und der 
Nebel stieg vom Tal 
hoch, eine wunder-
schöne Stimmung. 
Das Bauernfrühstück 
mit Rösti, Spiegelei, 
Brot, Käse und Fleisch 
und selber gemach-
tem Fruchtsalat weck-
te die Lebensgeister. 
Mit frischer Kraft und 
prall gefüllten Bäu-

Belp Schützen

Saisonstart. Rano. Am 7. März begann die neue Saison mit 
dem traditionellen Gnagischiessen, diesmal auf unserer 
Anlage. Neuer Gnagikönig wurde Felix Wägli vor Anton Jakob 
und Niklaus Blatter. Gnagistich: Im ersten Rang Felix Wägli 
mit dem Maximum von 50 Punkten vor Willi Wisler, Bern 
Felsenau, Niklaus Blatter und Hans Neuenschwander. Grup-
penstich: Im ersten Rang Anton Jakob vor Stefan Wenger und 
Otto Lembacher. Serie Stich: Im ersten Rang Alexandre 
Morisset, Tireurs Payernois, vor Niklaus Blatter und Klaus 
Trachsel. Den Gruppenwettkampf gewannen die Adler mit 
Rainer Notter, Kurt Gemmet, Rudolf Schlosser, Otto Lemba-
cher und Niklaus Blatter und dem sehr guten Resultat von 
2240,84 Punkten. Alle Resultate sind auf unserer Homepage 
www.belp-schuetzen zu finden.
Erste Runde Gürbecup. Mit acht Gruppen starteten wir in 
die erste Runde. Mit dem sehr guten Resultat von 702 Punk-
ten schieden Rot-Weiss mit Kurt Aegerter, Peter Burri, Hans- 
Peter Liechti, Peter Wälchli und Daniel Wenger aus. Zum 
Trost durfte die Gruppe als Höchstverlierer Kranzkarten in 
Empfang nehmen. Die Jungschützen mit Leo Bergamin, 
Mathias Gasser, Jana Lorenzetti, Samuel Meisterhans und 
Marco Wälchli verloren gegen Rüti Gurnigel. Adler: mit Erwin 
Burren, Kurt Gemmet, Otto Lembacher und Rudolf Schlosser 
gewinnen gegen die Jungschützen Niedermuhlern. Banti-
ger: mit Peter Gafner, Karl Hänni, Anton Jakob, Felix Wägli 
und Patrick Wägli siegten gegen Rüti Gibelegg. Belpmoos: 
mit Christine Blatter, Roger Lehmann, Michèle Mätzener, 
Vreni Meyer und Samuel Tanner waren gegen Rüti Glüssler 
siegreich. Grauspächt: mit Heinz Dolder, Kurt Meyer, Urs 
Meyer, Hans Wägli und Anette Wyrsch waren gegen Watten-
wil die Wilden erfolgreich. Munitionsschlücker: mit Christian 
Christen, Christian Mätzener, Hanspeter Wälchli, Manuela 
Wenger und Stefan Wenger kommen gegen Niedermuhlern 
Troika eine Runde weiter.
Gewehr 50 Meter. Die neue Saison wurde am 22. März mit 
dem Eröffnungsschiessen gestartet. Die Rangliste: Im ersten 
Rang Jakob Anton (588) vor Fritz Rohrbach, Patrick Wägli, 
Markus Wägli, Markus Häuselmann, Felix Wägli, Stefan Dän-
zer, Oli Gasche, Beat Lehmann, Yanik Eggenschwiler, Ruedi 
Zimmermann und Christian Ogi.
Oster Cup. Sieger wurde Anton Jakob vor Markus Wägli, 
Michael Truttmann, Felix Wägli, Michael Stucki, Martin 
Köchli, Roger Stulz, Niklaus Blatter, Simon Reist, Yanik 
Eggenschwiler, André Stulz, Hans Neuenschwander, Patrick 
Wägli, Karl Hänni und Hans Wägli. Das traditionelle Eiertü-
schen gewinnt Isabella Bieri vor Fred Maron und Nadine 
Stucki.
Fünf vor 12 Uhr Schiessen am 12. April. Die Rangliste: 
Patrick Wägli 583 vor Marco Nauer 580, Fritz Rohrbach 578, 
Yanik Eggenschwiler 578, Anton Jakob 574, Markus Häusel-
mann 567, André Stulz 565, Felix Wägli 565, Niklaus Blatter 
561, Beat Lehmann 560, Christian Ogi 558, Simon Reist 558, 
Michael Truttmann 558 und Otto Lembacher 556.
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chen ging es ans Hausputzen. Alle halfen tatkräftig mit, um 
die Brösmeli und Staubflocken einzufangen. Um die Mittags-
zeit verabschiedeten wir uns und jeder ging wieder seiner 
Wege. 

Tennisklub

Sasionstart und 
Doppelp lausch. 
pg. Der Saisonstart 
war durchzogen von 
regnerischen Pha-
sen und so konnten 
die Plätze am Eröff-
nungsevent leider 
noch nicht bespielt 

werden, gingen aber am Montag, 20. April, mit leichter Ver-
spätung auf. So sind die Trainings für die Interklubsaison 
mittlerweile angelaufen und die ersten Begegnungen sind 
auch schon über die Bühne gegangen. Unter anderem 
errangen, mit dem Ziel Aufstieg in die 2. Liga, die 3L Herren 
dabei gegen Grosshöchstetten einen wichtigen 8:1-Heimer-
folg. 
Am Montag, 4. Mai, fand der erste Plauschabend dieser Sai-
son statt, organisiert von den beiden aktiven Herrenmann-
schaften. Zu diesem allmonatlichen Doppelplausch, der je-
weils am ersten Montag des Monats stattfindet und auch 
offen für alle Interessierten ist, fanden sich etwa zwanzig 
Tennisbegesierte des Klubs ein. Gespielt wurde ab 18.30 bis 22 
Uhr abends mit 
zugelosten Paa-
rungen. Verkösti-
gen konnte man 
sich diesmal mit 
Brot und Wie-
nerli, sowie Bier 
und Wein. Es war 
ein sehr gelunge-
ner Abend und zeugt vom guten Spirit im Tennisklub.
In diesem Monat werden nun die weiteren Interklubbegeg-
nungen ausgetragen und man darf gespannt sein, wo sich die 
insgesamt sieben Teams am Ende positionieren werden und 

ob die gesteckten Ziele erreicht werden konnten sind. Mehr 
über den Interklub in der nächsten Ausgabe...
Weitere Informationen zum Tennisklub finden sich unter: 
www.tcbelp.ch

Turnverein 

Trainingsweekend Gstaad. rb. Vom 25. bis 26. April begaben 
wir uns für unser Trainingsweekend ins wunderschöne 
Gstaad. 44 Turnerinnen und Turner sind motiviert und voller 
Vorfreude am Samstagmorgen in der Dreifachturnhalle Ebnit 
in Gstaad angetreten. Nach einem verrückten Sitzball stellten 
wir zuerst die Gerätekombination auf und übten die gemein-
samen Anläufe. Die Korbballriege widmete sich den Körben 
und die Gymnastinnen optimierten ihre Synchronität. Inten-
siv wurde bis zum Mittag trainiert. 

Nach einem kurzen Mittagsessen ging es bei den Gerätetur-
nern mit den Schaukelringen weiter. Das muss immer gut 
abgestimmt sein, denn ewig kann man sich selbst mit den 
Ringledern nicht halten. Das Mass zwischen stützen, sprin-
gen und hängen muss im Geräteturnen stimmen, um das 
Maximum aus einem Trainingstag zu holen. Am Abend waren 
wir der Geräte, die Gymnastinnen der Musik und die Korbbal-
lerinnen der Körbe müde; einige hatten noch Energie für das 
traditionelle «Bänklischutte», andere fingen draussen beim 
Zusammensitzen noch die letzten Sonnenstrahlen auf. Ein 
grossartiger Apéro, von Damian Brönnimann organisiert, 
wartete auf und liess die ersten Beschwerden gerade wieder 
wegblasen. 
Nach einem Fussmarsch ins benachbarte Saanen trafen wir in 
unserem «Resort» ein und durften gleich das Nachtessen 
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geniessen. Ob wohl der Koch verliebt war? Es gab jedenfalls 
Durst – der Eistee wurde immer öfter nachgeschenkt, der 
Wein geschmackstechnisch deutlich weniger. Es dauerte 
nicht lange, und die ersten Spiele wurden beim gemütlichen 
Beisammensitzen ausgetragen. Zu schnell verflog die Zeit 
und es ging bereits Richtung Schlafsack. 
Nach einer kurzen Nacht und dafür einem üppigen Frühstück 
ging es zurück in die Turnhalle. Erschöpft, aber motiviert, 
schlossen wir das Trainingsweekend unfallfrei ab. Wir möch-
ten uns ganz herzlich bei unseren Leitern bedanken, die 
zuhause in unzähligen Stunden die Trainings und die Choreo-
grafien vorbereiten und in der Halle immer eine gute Stim-
mung verbreiten! Ihr seid super! 

Unihockeyklub

Saisonende und Family Cup. sm. Die meisten Mannschaf-
ten des RK Gürbetal konnten bereits im März das Saisonende 
begiessen, auch wenn nicht in jedem Fall mit glorreichen 
Resultaten. Die erste Herrenmannschaft musste am Auf-
stiegswochenende im April nochmals ran an die Stöcke. Trotz 
fulminantem Start scheiterte es schliesslich am letzten Geg-
ner und so ging auch für die Herren die Saison ohne grossen 
Korkenknall zu Ende. Aber nächste Saison kann man hier auf 
jeden Fall weiter anknüpfen. Jetzt gibts erst mal Pause und 
wie bei den Damen 1 steht dann auch schon bald das harte 
Sommertraining vor der Tür. 
Vor den schweisstreibenden Trainingsstunden unter heisser 
Sonne traf sich aber Gross und Klein der RK-Familie zum all-
jährlichen Family Cup. In diesem gemütlichen Ambiente 
wurde auch gleich der Sponsorenlauf angesetzt, bei dem die 
Aktiven die Grundlagen für die nächste Saison legten. Trotz 
regnerischem Wetter wurden draussen munter Runden auf 
dem Rasen gerannt und innen in der Halle flott gespielt, 
einige etwas mehr, andere etwas weniger ballbegabt. Es liegt 
halt nicht immer in der Familie. Aber Spass stand selbstver-
ständlich im Vordergrund. In diesem gemütlichen Ambiente 

feierte der RK einen schönen Saisonabschluss und verab-
schiedete sich so vom alten Jahr. Jetzt richtet sich der Blick 
bereits auf nächste Saison.
Die Hauptversammlung steht am 19. Juni an.

Familiengartenverein

Grillhöck. pb. Am Samstagabend am 2. Mai war ja das Wetter 
nicht gerade sehr einladend für den ersten Grillhöck in die-
sem Frühjahr. Francesco De Paola hat aber trotzdem den Grill 
kräftig eingeheizt und siehe da, 20 Personen sind mit ihrem 
Grillgut aufgekreuzt. Natürlich hatte niemand Lust, unter der 
Pergola zu sitzen. Alle haben es sich im warmen Gemein-
schaftshaus gemütlich gemacht. Besuchen Sie doch mal 
unsere Homepage unter fgvbelp.ch, dort finden Sie einige 
Bilder vom vergangenen Grillabend. Auch Gartentipps für den 
Mai sind dort zu finden. Der nächste Grillhöck findet am 
6. Juni wie gewohnt ab 18 Uhr statt, vielleicht bei schönem 
und angenehmem Sommerwetter.

Freie Gartenparzelle. Im 
Herbst wird in unserem Areal 
eine Parzelle ohne Häuschen 
frei. Es könnte ja sein, dass Sie 
beim Betrachten dieser schö-
nen Frühlingsblumen auf ne-
benstehendem Bild so richtig 
Lust auf einen eigenen Garten 
bekommen.
Falls Sie sich angesprochen 
fühlen, melden Sie sich bitte 
bei unserem Präsidenten, Urs 
Pfister, unter 031 819 05 18, er 

gibt Ihnen gerne nähere Auskunft. Machen Sie doch mög-
lichst bald mit ihm einen Rundgang durch unser Areal, damit 
Sie die wunderbare Blumenpracht in natura bewundern kön-
nen. Es wird Ihnen den Entscheid, eine Parzelle zu pachten, 
erleichtern.

Fischereiverein Gürbetal

Aussatz von 33 500 Brütlingen. jb. Im Herbst 2014 wurde in 
Reutigen (Kantonale Fischzucht) bei der Abstreifung und 
Befruchtung der Eier an den Bachforellen eine genetische 
Datenbank erstellt und die befruchteten Eier wurden in ein 
Aussatzkataster eingeteilt.



GUTE Fahrt wünscht euch 

euer Gürbetaler Velo-Doktor

Die grosse Erlebniswelt für 
Bild, Ton und Wohnen!

Steinbach-Garage AG Belp

Ihr Partner in der Region

Lorenz Jaberg . Steinbachstr. 39 . Telefon 031 819 36 36 . www.steinbach-garage.ch
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Gartenpflege und Gartenbau

Niesenweg 8
3110 Münsingen
Tel. 031 721 02 01
Mobil 079 755 11 93

Käsereistrasse 7
3123 Belp

Tel.  031 721 50 49
Fax  031 721 50 03

Beat Schäfer GmbH

garten.schaefer@bluewin.ch
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In zwei Etappen wurden im März die 
ersten 20 000 Brütlinge in den ver-
schiedenen Aufzuchtbächen in und 
um Wattenwil ausgesetzt.
Anfangs April sind weitere 13 500 

Brütlinge direkt in der Gürbe ausgesetzt worden.

Mit diesem Projekt erhofft man sich in den nächsten drei bis 
fünf Jahren eine bessere Beurteilung, wie die Gürbeforelle 
wandert und sich entwickelt. Es ist zudem eine Beurteilung 
möglich, ob sich die Forelle in der Gürbe überhaupt noch 
selber fortpflanzt oder ob nur die Aussatzung der Fischzucht 
die Forelle am Leben erhält. Wir sind natürlich gespannt auf 
die nächsten Abfischjahre, was die Auswertungen an den Tag 
bringen werden!
Wer beim Abfischen im Herbst gerne mithelfen will und noch 
nicht auf der Helferliste ist, soll sich bei Jürg Balmer (031 809 
00 93, abends) melden. Weiterhin Petri Heil!
Gürbeputzete. am. Ende März fand mit 22 Schülern der 8. 
Klasse auf der Strecke Lohnstorfbrücke bis Forstsägebrücke 
ein Gürbe-Putz-Tag statt. Während 3 ½ Stunden arbeiteten 
die Schülerinnen und Schüler mit Leib und Seele und sie «ver-
dienten» sich so die anschliessende Bratwurst vom Grill. 
Gesamthaft wurden über 500 kg Kehricht zusammengetra-
gen, unter anderem wurde auch ein Tresor mit Inhalt gefun-
den. Herzlichen Dank den fleissigen Schülerinnen und Schü-
lern sowie den Helfern aus dem Verein.
Fischessen in Toffen am 6. Juni. Das traditionelle Fischessen 
mit feinen einheimischen Felchenfilets und saftiger Buure-
hamme findet am 6. Juni von 11 bis 20 Uhr im kirchlichen 
Zentrum in Toffen statt. Wir freuen uns über viele Besucher!

Jagd- und Wildschutzverein

Freud und Leid. KB.  Mitte April organisierte unser Hegeob-
mann Urs Hofer in Zusammenarbeit mit Förster Peter Lüthi in 
der Gibelegg einen Hegeanlass. Um acht Uhr versammelten 
sich die Helfer beim Geisshus in der Rüti. Arbeitsgruppen 
wurden eingeteilt und Geräte für die anstehenden Hegearbei-

ten verteilt. Danach fuhren die Gruppen zu den verschiede-
nen Einsatzorten. Bei prächtigem Wetter pflanzten unsere 
Vereinsmitglieder über 100 Jungbäume, schützten frisch 
gesetzte Lärchen vor Verbissschäden durch Schalenwild und 
legten eine Freihaltefläche an. Nach getaner Arbeit wurden 
die Heger beim Waldhaus mit Fleischplatten und Ruchbrot 
verwöhnt. Der Vorstand schaut auf einen gelungenen Anlass 
mit motivierten Helfern zurück, von dem die Jungjäger für 
ihre einjährige Jagdausbildung stark profitieren konnten.

Leider hat uns auch eine traurige Nachricht aus der Belpau 
erreicht. Eine trächtige Rehgeiss wurde von einem unbeauf-
sichtigten Hund zu Tode gehetzt. Der Hund, der vermutlich 
während einem Spaziergang mit seiner Halterin oder seinem 
Halter ausgerissen ist, muss die Rehgeiss so lange gejagt 
haben, bis er das arme Tier vor Erschöpfung zu fassen bekam 
und töten konnte. Anhand der Bissverletzungen muss davon 

ausgegangen wer-
den, dass die Reh-
geiss einen langsa-
men und sehr 
qualvollen Tod starb. 
Für die beiden unge-
borenen Rehkitze 
kam jede Hilfe zu 
spät. Solche tragi-
schen Ereignisse sind 
vermeidbar, wenn die 

Hunde beim Spaziergang an der Leine geführt werden. Wir bit-
ten Sie, liebe Hundehalterinnen und Hundehalter, Ihre Vierbei-
ner mit Rücksicht auf die Wildtiere nie unbeaufsichtigt laufen 
zu lassen und jederzeit im Griff zu haben. In den nächsten 
Wochen und Monaten kommen viele junge Wildtiere zur Welt. 
Unsere Wildtiere sind auf einen ungestörten Lebensraum in 
den Wäldern und Feldern angewiesen. Vielen Dank!

Kleintierzüchter

Verdiente Ehrungen. stp. An der Delegiertenversammlung 
von Kleintiere Bern-Jura wurden zwei verdiente Mitglieder 
unseres Vereins geehrt. Ernst Bühler erhielt die Verdienst-
urkunde der Geflügelzüchter und Christian Stettler diejenige 
der Kaninchenzüchter. Wir gratulieren beiden ganz herzlich 
und danken ihnen für den langjährigen Einsatz. 
Kleintierausstellung. Am Sonntag, 21. Juni, findet auf der 
Kleintiersiedlung Gassacker (Viehschauplatz) die traditionelle 
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Frau Walser (Name geändert) im abgelege-
nen Stöckli ob Niederscherli ist gestern aus 
dem Spital zurückgekehrt. «Ich bin froh, da-
heim zu sein», sagt sie. «Und mich freu’s, 
dass Sie wieder gesund sind», antwortet Be-
atrice Balmer. Sie küsst die zierliche Frau am 
Rollator auf die Wange und versorgt die vier 
Essensportionen im Kühlschrank. Beatrice 
Balmer ist Fahrerin beim Mahlzeitendienst 
von Pro Senectute Region Bern. Jeden Mitt-
woch lenkt sie den Lieferwagen hinauf zu 
Frau Walser. 

Auswahl für jeden Geschmack
«Unser Mahlzeitendienst ist mehr als ein  
Lieferservice», erklärt Beatrice Balmer. «Wir 
bringen unseren meist betagten Kunden 
nicht bloss Essen ins Haus, sondern sind 
auch ein wichtiger Kontakt zur Aussen-
welt.» Mit drei Kollegen bedient sie rund 
300 Kunden in Bern und Umgebung. Je-
der bekommt einmal in der Woche die be-
stellten Mahlzeiten. Sie sind fertig gekocht 
und unter Schutzatmosphäre verpackt. Im 
Kühlschrank sind sie mindestens zehn Tage 
haltbar. Die Empfänger wählen zwischen 
mehreren Menüs und entscheiden, wie viele 
Mahlzeiten zu liefern sind. 

Zubereitet hat sie das Küchenteam von  
Domicil Cuisine in Bern. Die Profis kochen 
Normal- und Schonkost und bedienen Ve-
getarier und Diabetiker. Die Speisepläne 
ändern wöchentlich. Unter anderem stand 
in diesen Tagen Pouletbrust Zürcherart auf 
dem Programm, als Schonkost gab’s etwa 
Fischknusperli und für Vegetarier gefüll-
te Zucchettischiffli. Als Dessert konnten 
Schleckmäuler Vermicelles-Schnitten oder 
Moccacrème geniessen. Die Menüs kosten 
zwischen 13 und 15 Franken. Wer Ergän-
zungsleistungen bezieht, bezahlt weniger. 
  

Ghackets für Gourmets
Essen ist Geschmackssache. Das bestätigt 
auch Fahrerin Beatrice Balmer. Lachend er-
klärt sie, was am besten ankommt: Ghackets 
mit Hörnli. Tönt simpel. Aber oft erfordert 
das vermeintlich Einfache besonders viel 
Können. Andreas Boo, der stellvertretende 
Küchenchef von Domicil Cuisine: «Ghackets 
mit Hörnli in Topqualität zu liefern ist eine 
Spitzenleistung.»

Beatrice Balmers Aufgabe ist es, diese und 
andere Gaumenfreuden ins Haus zu liefern. 
Auch wenn’s stürmt oder schneit. Das kann 
auch mal anstrengend werden. «Im letzten 
Winter war das steile Strässchen zu Frau 
Walser so vereist, dass ich manchmal die 
Menüs 20 Minuten lang zu Fuss hinauftra-
gen musste», erinnert sich die Fahrerin. 

Auskünfte und Informationen erhalten 
Sie auf www.cuisine.domicilbern.ch 
oder unter 031 997 47 87.

«Unser Mahlzeitendienst  
ist mehr als ein Lieferservice»

Publireportage

Das Essen hat Topqualität. Das darf man erwarten. Doch der Mahlzeitendienst von  
Pro Senectute Region Bern bietet noch weit mehr. Er vermittelt neben Gaumenfreuden auch 
wichtige Kontakte zur Aussenwelt. 

Fotos: Adrian Moser
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eine gute Verkaufs- und Kaufberatung. Dieses Jahr wurden 
wir zusätzlich vom neuen Velofachgeschäft ROYL Cycles 
unterstützt. Die grosse Anzahl Velos bekam auch der Draht-
esel in Bern zu spüren, etwa zwanzig Velos konnten wir 
zugunsten «Velos für Afrika» abliefern.
Wir hatten dieses Jahr grosse Mühe, genügend Helfer und 
Velosachverständige zu finden. Daher danken wir an dieser 
Stelle allen Helferinnen und Helfern für ihren engagierten und 
tollen Einsatz! Wir sind auf freiwillige Unterstützung ange-
wiesen, ohne diese könnte die Velo- und Spielzeugbörse nicht 
stattfinden. Wir freuen uns bereits wieder auf nächstes Jahr!
Auch an der Spielzeugbörse ging es eifrig zu und her. Die 
Kinder trotzten der Kälte und zeigten viel Ausdauer beim 
Verkauf ihrer Ware. Es wurde rege verkauft und meistens auch 
gleich wieder Neues eingekauft.

Clownfestival in der Spielgruppe. Am Samstag, 6. Juni, 
findet für alle Spielgruppenkinder und deren Eltern und 
Geschwister ein buntes Abschlussfest statt. Die Kinder dürfen 
als Clown verkleidet kommen und sich von den Spielgruppen-
leiterinnen schminken lassen, sich im Glücksfischen und 
Büchsenwerfen üben, Musik hören und Popcorn geniessen.

Feuerwehrverein

Alles über uns! Hz. Seit 2007 informiert der Feuerwehrver-
band seine Mitglieder, die anderen Empfänger des «Belpers» 
sowie den Rest der Welt nicht nur über Publikationen in die-
sem Blatt, sondern auch via Internet. Unsere aktuelle Infor-
mationsplattform finden Sie unter der Adresse: www.feuer-
wehrverein-belp.ch
Dort finden Sie laufend alle aktuellen Daten und wesentli-
chen Informationen zu unserem Verein, so z. B. zur Old-Lady, 
sowie viele Links zu interessanten Seiten befreundeter Ver-
eine und Organisationen. Diese Seite ersetzt aber den Beitrag 
im «Belper» in keiner Weise. Im «Belper» können wir aber 
wegen der fixen Erscheinungsdaten und der einzuhaltenden 
Redaktionstermine nie so aktuell sein wie auf dem Internet. 
Das ist in keiner Weise ein Vorwurf an den «Belper», sondern 
einfach eine Feststellung. Langfristig geplante Anlässe finden 
Sie auch in Zukunft an dieser Stelle. Manchmal ist es aber 
nicht möglich, kurzfristige Termine über den «Belper» zu ver-

Kleintierausstellung statt. Sie ist von 10 bis 16 Uhr geöffnet. 
Ausgestellt werden Geflügel, Kaninchen, Tauben und Ziervö-
gel. Nebst Zwirbeln mit Blumen werden aus der eigenen Frei-
wirtschaft Gluschtiges vom Grill und weitere Köstlichkeiten 
angeboten. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Zeltvermietung. Benötigen Sie für einen Anlass ein Zelt? 
Dann sind Sie bei uns richtig. Grösse 18 x 6 m. Es können auch 
einzelne Elemente 6 x 3 m oder in einer anderen Zusammen-
stellung gemietet werden. Verlangen Sie unverbindlich eine 
Offerte beim Präsidenten Hans Lüthi, 031 812 15 61 oder kzv-
belp@belponline.ch 

Verein für Pilzkunde

Der warme Regen im Mai. mik. Im Mai ein warmer Regen 
bedeutet Früchtesegen. So eine Bauernregel, die uns nach 
dem verhaltenen Saisonbeginn einen wahrlichen Pilzsegen 
bescheren könnte. Die anfangs häufige und starke Bise hat 
das Pilzvorkommen doch sichtlich beeinflusst. An den Exkur-
sionen am Belpberg und im Gurnigelgebiet fielen die Funde 
schliesslich bescheiden aus. Man fand die zu der Jahreszeit 
üblichen Arten, sowie auch einige Morcheln und März-
Schnecklinge. Der März-Schneckling ist ein wunderbarer 
Speisepilz bei Weisstannen, der wegen seiner Ähnlichkeit zu 

einem Stein und seiner 
gedrungenen Erscheinung 
sehr schwer zu finden ist. 
Da nun die Pilze, die wir 
finden und pflücken, auch 
Fruchtkörper sind, wird 
jetzt der erwähnten Bau-
ernregel grosses Vertrauen 

geschenkt und eine reiche Pilzernte erwartet, sei es schon im 
Sommer oder dann erst im Herbst. An dem warmen Mairegen 
hat es jedenfalls nicht gefehlt. Weiterhin können gefundene 
Pilze an den Bestimmungsabenden, jeden Montag, 20 Uhr 
im Dorfschulhaus, selber bestimmt werden. Bild: März-
Schneckling (Hygrophorus marzuolus, (Fr.) Bres.)

Elternverein/Spielgruppe Bäremani

Rückblick Velo- und Spielzeugbörse. cb. Bereits zum 24. 
Mal fand am Samstag, 18. April, unser beliebter Dorfanlass 
statt. Trotz kaltem, unfreundlichem Wetter brachten uns die-
ses Jahr sehr viele Leute ihre Velos zum Verkauf. Dank unseren 
kompetenten Velosachverständigen erhielten unsere Kunden 



22

breiten. Schauen Sie doch hin und wieder auf unserer Home-
page vorbei und orientieren Sie sich über das aktuelle Gesche-
hen in unserem Verein. Jeder virtuelle, aber auch jeder 
physische Besuch (z. B. an unserem nächsten Stamm) freut 
uns sehr.
Nicht vergessen: Montag, 1. Juni: Stamm im «Frohsinn» bei 
Silvia und Manfred Riepl.

Frauenverein

Stubete. dt. Am 15. April trafen sich ehemalige Vorstands-
frauen an der Stubete, dieses Jahr in der gut ausgestatteten 
und gemütlichen Cafeteria der Alterssiedlung. Das obligate 
Lottospiel mit anschliessendem Kaffee und Kuchen wird 
jeweils sehr geschätzt. Niemand ging leer aus, wer keinen 
Lottopreis gewonnen hat, erhielt ein kleines Ragusa als 
Trostpreis. Ein herzliches Merci an die tollen Bäckerinnen des 
Vorstands. 

Mitgliederwerbung am Jahr-
markt – Familien profitieren. 
Die Vorstandsfrauen, unter-
stützt von zwei Vereinsmitglie-
dern, gingen bei strömendem 
Regen auf Mitgliederfang aus. 
Es konnten sechs Frauen und 
ein Gönner gewonnen werden. 
Sie haben spontan die Anmel-
dekarte für eine Mitgliedschaft 
ausgefüllt.

Das neuste Projekt – die Finanzierung der Juniorenkarte. 
Kinder von Mitgliedern im Alter von 6 bis 15,99 Jahren können 
in Begleitung eines Elternteils öffentliche Verkehrsmittel 
gratis benützen. Falls auch Sie Interesse haben, von diesem 
Angebot Gebrauch zu machen, finden Sie auf der Homepage 
die Möglichkeit für eine Online-Anmeldung. Bitte senden 
Sie zusätzlich ein E-Mail mit Ihren Personalien sowie Namen 
und Geburtsdaten Ihrer Kinder. Nach Eingang des Mitglieder-
beitrages wird Ihnen eine Bestätigung zugestellt. Damit 
können die Juniorenkarten am Bahnhof bezogen werden. 
www.frauenverein-belp.ch / info@frauenverein-belp.ch

 Pfadi Wärrenfels

Aktivitäten im 2. Quartal 2015. ek. Das 2. Quartal ist tradi-
tionsgemäss reich mit Anlässen und Pfadilager befrachtet, 
hier ein Ausblick. Beim Erscheinen des aktuellen «Belpers» 
haben folgende Anlässe bereits stattgefunden (Fotos hierzu 
in der nächsten Ausgabe): 25. April: Heimputzaktion (Pimp 
my Pfadiheim 1.0), 10. Mai: Brötliaktion (die Pfadi liefern am 
Muttertag bestelltes Gebäck nach Hause).
Im 2. Quartal finden noch folgende Aktivitäten statt: 23. bis 
25. Mai: Pfingstlager (PfiLa), 1. Juni: Elternabend im Pfadiheim,  
27. Juni: Pfadibrunch im Schlosspark, 4. bis 12. Juli: Sommer-
lager (SoLa).
Abteilungsratssitzung / Hauptversammlung Heimverein. 
An der Abteilungsratssitzung vom 27. März wurde die neue 
Präsidentin Isabel Mutti (Jüs) gewählt. Sie tritt die Nachfolge 
des abtretenden Präsidenten Erich Baumgartner (Balthasar) 
an. Gleichzeitig erfolgte eine Rochade bei der Abteilungslei-
tung: Auf die bisherige Abteilungsleitung, Stefan Schärer 
(Don) und Gabi Stübi (Onari) folgen die frischgebackenen 
Abteilungsleiter Lea Wenger (Mojra), Charlotte Müller (Caillou) 
und Cédric Beer (Twist). An dieser Stelle nochmals herzlichen 
Dank den bisherigen «Amtsträgern» für die geleisteten Dienste 
und die besten Wünsche an ihre Nachfolger.
Von den Pfadileitern / aus der Roverstufe. Die Rover haben 
diesen Winter eine neue Tradition eingeführt, den «Winter-
plousch». Die Gruppe zog ins Selital zu Skitag mit Fondue los.

Dass auch die Leiter manchmal noch ein bisschen Kinder sein 
können, bewiesen sie am Leiterfest der Pfadi Kanton Bern. 
Unter dem Motto «Be Bad. Die Liga der Filmbösewichte» trafen 
sich Rover aus dem ganzen Kanton, um gemeinsam zu feiern.
Weitere Infos zur Pfadi sind auf der Homepage zu finden: 
www.waerrenfels.ch

Jeden Samstagvormittag: 

Markt auf dem Dorfplatz
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Moser Mode

Frühjahrmode-Apéro an der Dorftrasse 8 a, 42 und 49. 
am. Der Winter, der keiner war, wird vom zaghaften Frühjahr 
langsam abgelöst. Nach der kalten Jahreszeit ist die Lust auf 
neue Farben und trendige Outfits nicht mehr zu bremsen. 
Und dies nicht nur für Damen. Auch die Herren realisieren, 
dass Bekleidung zum Wohlfühlen einen nicht zu unterschät-
zenden Anteil hat. Richtig zusammengestellt für jeden Kun-
den, Kundin und Figur gibt Sicherheit im Alltag und Lebens-
freude. Für Damen waren Strick-Cape zu 69.90 Franken in vier 
Farben der Renner, die mit unserem neuen Label «Buena 
Vista» ein richtig pfiffiges Outfit ergaben. Für die Herren chice 
Stoff-Gilets, die zu lässigen Jeans oder Chinos den Zeitgeist 
ausdrückten und Begeisterung auslösten. Apérol Sprizz und 
dem schon legendären Elsässer Gougelhupf, nach überliefer-
tem Familienrezept, konnte niemand wiederstehen und hat 
zur guten Stimmung in lockerer Atmosphäre beigetragen. 
Einmal mehr wurden wieder mit Begeisterung den Kunden 
durch die Models die neuen Trends vermittelt und was Spass 
machen kann, ohne das Budget zu strapazieren.

Eröffnung Neubau
Hühnerhubelstrasse 70

Zwei neue Firmen im Belper Industriequartier Hühnerhu-
bel. ab. Endlich ist es soweit. Nach zwei Jahren Planungs- und 
Bauphase konnten auf Anfang Jahr die neu erstellten Räum-
lichkeiten bezogen werden. Am 13. und 14. Juni wollen wir mit 
einem Fest den Neubau einweihen. Im Obergeschoss erwei-
tert die Pneuhaus Brönnimann AG das Kundenräderlager, das 
mittlerweile auf rund 3000 Räder/Reifen angewachsen ist. 

Weiter befindet sich im OG ein grosser Büro/Sitzungs- und 
Freizeitraum. Im Erdgeschoss bezogen die beiden neu gegrün-
deten Firmen NS Maschinen AG und Garage M&J Brönnimann 
ihre neuen Räumlichkeiten.
Wir freuen uns bereits heute, mit Ihnen zusammen den 
gelungenen Neubau mit Bratwurst und Getränk einzuwei-
hen. Pneuhaus Brönnimann AG, NS Maschinen AG, Garage 
M&J Brönnimann

Garage M&J Brönnimann: Marcel Brönnimann, Jonas Brönni-
mann.

NS Maschinen AG: Andreas Nussbaum, Heinz Streit. 

Mathias Häberli verlässt den Flug-
hafen Bern. cg./es. Nach 22 Jahren 
in der Luftfahrtbranche, davon sie-
ben Jahre als CEO des Flughafens 

Bern, hat sich Mathias Häberli entschieden, eine neue beruf-
liche Herausforderung ausserhalb der Aviatikbranche anzu-
nehmen. «Mit 48 Jahren möchte ich nochmals etwas Neues 
anfangen», begründet Häberli seinen Entscheid. Der Wechsel 
erfolgt zu einem Zeitpunkt, wo die Regionalflughäfen vor 
grossen Herausforderungen stehen. «Um den Flughafen für 
die Zukunft erfolgreich positionieren zu können, werden 
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deshalb weitere Veränderungen und die Durchsetzung einer 
konsequenten Dienstleistungskultur notwendig sein», erklärt 
der Verwaltungsratspräsident Dr. Beat Brechbühl. «Wir wären 
diese Herausforderungen gern mit Mathias Häberli angegan-
gen», so Brechbühl. «Allerdings ergibt sich nun auch eine 
Chance für eine neue unternehmerisch denkende Führungs-
persönlichkeit, die Interesse hat, mit einem tollen, motivier-
ten Team die Zukunft der Regionalfliegerei mitzugestalten.»
Mathias Häberli führt den die Flughafen Bern AG seit Anfang 

2009 als Direktor. Unter seiner Lei-
tung wurden wichtige Projekte 
angestossen und umgesetzt. So 
konnten u. a. die Pistenverlängerung 
fertiggestellt, die Erstzertifizierung 
durchgeführt und der Passagier-Ter-
minal erweitert sowie der neue 
Sach- und Infrastrukturplan (SIL) 
umgesetzt werden. Zudem hat 
Mathias Häberli die Vier-Beine-Stra-
tegie (Linien/Charter, Business Avia-
tion, Bundesfliegerei und Non Avia-

tion) konsequent umgesetzt, was hohe Flexibilität und 
grosses Kostenbewusstsein voraussetzte. Trotz vieler Heraus-
forderungen konnte die Betriebsgesellschaft unter seiner 
Führung jeweils mit einer schwarzen Null abschliessen.
Der Verwaltungsrat und die Geschäftsleitung danken Mathias 
Häberli für seinen grossen Einsatz und Beitrag zur Weiterent-
wicklung des Flughafens und wünschen ihm persönlich und 
beruflich alles Gute.
Der Verwaltungsrat wird nun einen geeigneten Nachfolger im 
Rahmen eines professionellen Prozesses suchen. Bis zur Neu-
besetzung wird Häberli das Unternehmen weiterhin eng 
zusammen mit Heinz Kafader (COO) und Martin Leibundgut 
(CFO) sowie dem Verwaltungsratsdelegierten Charles Riesen 
führen.
Kein Cabaret im Flughafenrestaurant. Die Flughafen Bern 
AG und der Betreiber des Flughafenrestaurants haben sich 
geeinigt, die heutige Sky-Bar wird in Zukunft doch nicht als 
Cabaret genutzt werden. Das Gesuch betreffend Umbau 
der Sky-Bar in ein Cabaret wurde zwar vom Regierungs-
statthalter bewilligt, der Besitzer des Restaurants, Ernst 
Bürki, hat jedoch mit Schreiben an die zuständige Direktion 
des Kantons Bern sein Baugesuch zurückgezogen und ver-
zichtet somit auf die Umnutzung des Raums.
bmi und Lufthansa eröffnete die Strecke von Bern nach 
München. Seit dem 30. März führt bmi, in Kooperation mit 

Lufthansa täglich Flüge von Bern nach München durch. Es 
gibt jeweils drei tägliche Verbindungen nach München. Die 
Flüge werden zusammen mit Lufthansa im Codesharing 
mit gemeinsamen BM- und LH-Flugnummern durchge-
führt. Der Flugplan ab Bern ist so abgestimmt, dass naht-
lose und attraktive Verbindungen über das Drehkreuz Mün-
chen für Geschäfts- und Ferienreisende zu mehr als 200 
weltweiten Zielen möglich sind. Der Flughafen Bern freut 
sich, mit bmi über München in Zusammenarbeit mit Luft-
hansa in die Welt zu fliegen. Mathias Häberli, CEO des 
Flughafens Bern: «Somit stehen dem Berner Kunden über 
das Drehkreuz München über 200 attraktive Destinationen

UFS Outdoor-Training

Ganzkörpertraining in Belp. 
sm. Die Natur bietet das optimale 
Umfeld für ein effektives Ganz-
körpertraining. Motivierte Kurs-
leiter und vielseitiges Trainings-

zubehör sorgen für Abwechslung und Spass.
Das Training an verschiedenen Posten ermöglicht es, die 
Gruppe auf ein bis zwei Personen pro Übung aufzuteilen. 

Somit wird jeder geför-
dert, ob Anfänger oder 
Fortgeschrittener.
Egal ob Fettabbau, 
Muskelaufbau, Kondi-
tion, Koordination, Vi-
talität oder einfach et-
was Gutes für die Ge-
sundheit tun – mit un-
serem Training profi-
tierst du vielseitig.

Treffpunkt jeweils Montag, 18.15 Uhr, beim Parkplatz des Vita-
parcours. Anmeldung für Gratisprobetraining unter 078 601 
65 02. Weitere Infos unter: www.unbeschwert-schlank.ch/
ufs-outdoor/

Und ausserdem …

1. Belper
Garagen-Flohmarkt-Event

Informationen und Anmeldekontakt. brs. Letztes Jahr hat 
eine Gruppe im Neumattquartier spontan einen kleinen Floh-
markt organisiert, der den Teilnehmenden viel Spass gemacht 
hat. Ohne grosse Werbung sind viele Interessierte gekommen 
und es wurde viel verkauft. Nach dem Vorbild des bereits zum 
5. Mal durchgeführten Garten- & Garagen-Flohmarktes in 
Wabern starten wir nun dieses Jahr am Samstag, 6. Juni, von 
10 bis 16 Uhr den 1. Belper Garagen-Flohmarkt-Event. Wir freuen 
uns auf eine rege Beteiligung der Belper und Belperinnen.



Teilnahmekarten sind in Ihrem PROBON-Fachgeschäft 
erhältlich. Wettbewerbsschluss: 31. Mai 2015

10 Samsung Tab S 10.5 WiFi  
16 GB, 10,5 Zoll, Super AMOLED Display,  
   8 MP Kamera, 465 g, weiss / bronce

50 PROBON-Einkaufsgutscheine
   im Wert von CHF 100

1000 PROBON-Einkaufsgutscheine
   im Wert von CHF 20

Grosser PROBON-Frühlings-

Wettbewerb
Top-Preise  für totalCHF 30‘000
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Bild oben: Kleine Hufeisennase, Rob 
van der Es. Unten: Mopsfledermaus, 
Cyril Schönbächler. 
Wenn Sie Kenntnis von einem solchen 
Fledermausquartier haben, nehmen 
Sie bitte mit uns Kontakt auf: Natur-
park Gantrisch, info@gantrisch.ch 
oder 031 808 00 20. 
Bitte halten Sie alle wichtigen Anga-
ben bereit: genaue Adresse, Telefon, 
Art des Quartiers, Anzahl beobachte-
ter Fledermäuse und Zeitpunkt der 
Beobachtung. Ihre Angaben werden 
in die Kantonale Fledermausdaten-
bank aufgenommen und dienen der 
Erhaltung und Förderung dieser sel-
ten gewordenen Fledermäuse. Bei 

Interesse nimmt eine Fachperson Kontakt mit Ihnen auf. Der 
Naturpark Gantrisch dankt Ihnen für Ihre Mithilfe!

14. Dankeschönkonzert für gelebte 
Solidarität. vsb. Auch dieses Jahr lud 
Pro Senectute Region Bern Spender-
innen und Spender ins Casino Thea-
ter Bern ein, um mit Musik des 
Ensembles Nuance für das grosse 

Engagement im Dienste älterer Mitmenschen herzlich Danke-
schön zu sagen. Wiederum wurde die Arbeit von Pro Senectute 
Region Bern in verdankenswerter Weise durch Spenden, Legate 
und zusätzlich Beiträge aus der Mittelbeschaffung grosszügig 
unterstützt. Zudem wurden mit über 31 000 Stunden 2014 so 
viele freiwillige Einsätze geleistet wie nie zuvor. Dies in den 
Bereichen Steuererklärungs-, Besuchs- und Administrations- 
sowie Mahlzeitendienst und im Projekt «win3 - Generationen 
im Klassenzimmer». 26 Ortsvertreterinnen und -vertreter leis-
teten zudem in Gemeinden wichtige Informations- und Netz-
werkarbeit. Dank einer Stiftung als neuer Geldgeberin steht für 
innovative Projekte zugunsten älterer Menschen der Silberbär-
Preis wieder zur Verfügung. Allerdings konnte am diesjährigen 
Dankeschönkonzert der Preis noch keinem der eingereichten 
Projekte verliehen werden. 

Altersheim Riggishof

Freiwilligenarbeit. kf. Aus der Sicht einer Bewohnerin, die 
wöchentlich von einer Freiwilligen besucht wird: «Seit die 
Freiwillige V. E. zu mir kommt, ‹plange› ich auf ihren nächsten 
Besuch. Die Stunden mit ihr unterhalten mich. Ich werde 
auch gefordert, beispielsweise bei den Spielen, die sie extra 
für mich mitbringt. Kein Eile mit Weile, nein. Ich setze die 
Schweiz zusammen und kenne dadurch die Kantone gut oder 
wir spielen Bewegungsspiele, die vollste Konzentration erfor-
dern. Da gibts auch immer wieder Momente zum Lachen. 
Auch dann, wenn ich ihr Witze erzähle. Wenn V. E. die Gitarre 

Der Anlass findet in verschiedenen Quartieren statt. Der Plan 
ist ab 30. Mai auf der Website zu finden. Verkauft werden 
Kleider, Spielsachen, Möbel, Küchenzeug, Kindersachen, viel 
– wenig, alt – neu, wertvoll – wertlos, antik – Ikea und vieles 
andere. Einfach alles, was intakt ist und das Sie verkaufen 
oder verschenken möchten. Infozentrum / Kaffee- & Kuchen-
bar für Unterstützung, Tipps und Kniffe: Parkplatz Neumatt-
str. 36-50, 9 bis 16 Uhr. swiss-broc.ch an der Steinbachstrasse 
47 und die Brockenstube Grubenweg machen mit. Die Bro-
ckenstube des Frauenvereins hat am Nachmittag von 13.30 
bis 16 Uhr offen. 
Unkostenbeitrag: 10 Franken pro Haushalt (für Werbung, Pla-
kate, Organisation, Standbeschriftungen, Website; ein allfäl-
liger Überschussbetrag geht an Green Ethiopia). Anmeldung 
bis Donnerstag, 28. Mai, über unsere Website auf www.gara-
gen-flohmarkt.ch oder direkt per E-Mail an: garagen-floh-
markt@belponline.ch. Weitere Auskünfte: Matthias Auer, 
Neumattstr. 48, 3123 Belp, 031 819 40 77 / 079 464 72 28. (Bild: 
Eva Scheuter)

Gesucht: Fledermaus-Quartiere in der Region Längen-
berg bis Oberbalm! Bitte melden Sie Ihnen bekannte 
Vorkommen dem Naturpark Gantrisch. ml. Die Kleine 
Hufeisennase liebt offene, abwechslungsreiche Landschaf-
ten mit Hecken, Wiesen und Waldstücken. Genau so sieht es 
doch bei uns am Längenberg aus, werden Sie sagen. Richtig! 
Und deshalb suchen wir speziell in Ihrer Region nach noch 
unbekannten Sommerquartieren von dieser und weiteren 
selten gewordenen Fledermausarten. 
Im Gürbetal überprüfen Fachleute des Fledermausvereins 
Bern im Auftrag des Naturparks Gantrisch seit drei Jahren 
bekannte Quartiere der Kleinen Hufeisennase. Wir sind über-
zeugt, dass es weitere Quartiere in der näheren Umgebung 
gibt! Helfen Sie uns bei der Suche! 
Gesucht sind Fledermausarten, die von Juni bis August frei und 
meist gut sichtbar in einem Dachstock, Estrich oder Schup-
pen hängen: Kleine Hufeisennase und Grosses Mausohr oder 
versteckt hinter Fensterläden kauern: Mopsfledermaus. 
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mitbringt, singen wir zusam-
men Lieder. Und wenn das 
Wetter schön ist, gehen wir 
oft spazieren. Das könnte ich 
alleine schon lange nicht 
mehr tun. Es gibt mir ein 
Stückchen Freiheit zurück.
Ich habe Freude an ihr. Sie ist 
freundlich, ja liebevoll. Ich bin 
rundum zufrieden. Wenn sie 
nicht mehr zu mir kommen 
könnte, würde sie mir einfach 
fehlen und ich wäre wieder 
oft alleine, wie zuvor.» V. Hostettler, 92 Jahre.
Möchten auch Sie einer Person Ihre Aufmerksamkeit und 
Ihre Zeit schenken und haben Sie Lust auf neue Herausforde-
rungen? Dann melden Sie sich bei uns: 031 809 17 22 oder 
katharina.friederich@riggishof.ch. Wir freuen uns auf Sie!

Wanderbuch Rundwanderungen

Erstauflage. Das Wanderbuch 
«Rundwanderungen», 52 viel-
seitige, kurze bis mittellange 
Wanderungen im Kanton Bern, 
ist in der Erstfassung und im 
neuen Look der BWW-Wander-
buchreihe ab Mitte April verfüg-
bar. Das Werk wird vom Verein 
Berner Wanderwege herausge-
geben. Als Autor konnte der 
Vizepräsident, Fritz Brönni-
mann, gewonnen werden.
BWW. Zum Auftakt der Früh-
jahrs-Wandersaison erscheint 

das neue Werk mit 52 attraktiven Wanderrouten sowie zahl-
reichen Varianten. Alle Routen werden anhand ausführlicher 
Texte erläutert, mit ansprechenden Fotos bebildert und mit 
informativen Kartenausschnitten beschrieben. Streckenpro-
file zeigen den Höhenverlauf der Routen. Die Touren führen 
durch den Kanton Bern und sind für Wanderungen von 
Frühsommer bis Herbst, teilweise bereits ab Frühling bis 
Spätherbst geeignet. Die mehrheitlich leichten Rundwande-
rungen  können mit der Familie, mit grösseren Kindern sowie 
von fitten Senioren und Einsteigern begangen werden. Die 
Vorteile des Rundwanderns, wie zum Beispiel zurück an den 
Ausgangspunkt, die Anreise mit dem ÖV oder mit dem eige-
nen Fahrzeug und weitere, kommen in diesem Buch überzeu-
gend zum Ausdruck. Das neue Wanderbuch ist im Shop der 
Berner Wanderwege an der Moserstrasse erhältlich, via 
Online-Shop unter bernerwanderwege.ch / Web-Shop / BWW 
Wanderbücher oder telefonisch unter 031 340 01 01 zum Preis 
von 24.90 Franken, für Mitglieder 21 Franken bestellbar.  In der 
gleichen Reihe sind die folgenden Bände verfügbar: «Thuner-
see-Frutigland», «Bernerland», «Emmental-Oberaargau», «Re-
gion Bern-Gantrisch», «Jungfrau-Region-Brienzersee-Ober-

hasli», «Berner Oberland, Rundwanderungen», «Passwege im 
Berner Oberland», «Jura-BielerseeSeeland», «Welterbe Jung-
frau-Aletsch-Bietschhorn», «Schneepfade im Berner Ober-
land», «Kurzwanderungen». 
Berner Wanderwege (Hrsg.): Wanderbuch «Rundwanderun-
gen», Broschüre mit Fadenheftung, 128 Seiten, Format 12 x 18 
cm. ISBN 978-3-9522983-6-7.

Musical «Tröi»

105 Kinder, 6 Musikerinnen und Musiker, 1 Dirigentin. sl. 
Sie begeistern mit der Aufführung des Musicals «Tröi» am 11. 
und 12. April 2015 in der fast vollbesetzten Sporthalle Neumatt 
in Belp zahlreiche Besucherinnen und Besucher.
Innert einer Woche üben 105 Kinder im Alter von sieben bis 
sechzehn Jahren Lieder, Musik, Choreo, Tanz- und Theatersze-
nen ein. Bastelarbeiten, der Austausch in Kleingruppen sowie 
Spiele im Freien sorgen zusätzlich für ein abwechslungsreiches 
Tageslager. Die Aufführungen Ende Woche überraschen in vie-
lerlei Hinsicht: Junge Talente werden entdeckt – auf einmal 
stehen sie auf der Bühne und singen solo. Oder sie spielen eine 
Theaterrolle und lernen sich selbst und andere besser kennen.
Andererseits setzt das Musical «Tröi» die Zuschauer mitten in 
die Geschichte hinein. In vielen verschiedenen Szenen wird die 
Vergangenheit lebendig, greifbar, hör- und sichtbar. Begonnen 

bei der Schöpfungsgeschichte über die Verbannung des Volkes 
Israel bis zur Auferstehung von Jesus Christus zeigt sich Gott als 
treu. Gott ist treu, jahrhundertelang - selbst dann, wenn sich 
Menschen als «treulos» erweisen. Die eindrücklichen Szenen 
dieser Geschichte zwischen dem treuen Gott und treulosen 
Menschen gehen unter die Haut, wie die gespannte Stille und 
der Applaus aus den gut besetzten Stuhlreihen zeigen.
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Die Trägerschaft aus 
den drei Freikirchen in 
Belp dankt den rund 
vierzig ehrenamtli-
chen Leitenden und 
Mitarbeitenden für 
die treue Unterstüt-
zung in Küche, Logis-
tik, Technik, Dekora-

tion und Kostümen. Ein spezieller Dank gilt den Schulbehörden 
und den Sponsoren für die angenehme Zusammenarbeit. 

les chantelles
«clockwise». ps. «Les chantelles» ist ein neu gegründetes 
Vokalensemble, bestehend aus sechs jungen Sängerinnen aus 
Belp. Seit 2005 singen wir regelmässig an privaten und öffent-
lichen Anlässen. Zum ersten Mal bringen wir nun ein eigenes 
Projekt mit zwei Konzertauftritten auf die Bühne. Mit dem 
Projekt «clockwise» stellen wir uns der Frage, wie und wofür 
der Mensch seine Zeit investiert. Im Fokus unserer Darbietung 
liegt das mehrstimmige Singen von Evergreens aus der Rock-, 
Pop- und Jazzszene. Wir freuen uns sehr über ein zahlreiches 

Erscheinen von neugieri-
gen und musikbegeister-
ten Besuchern an unse-
ren beiden Konzerten am 
Samstag, 6. Juni, 19.30 
Uhr und Sonntag, 7. Juni, 
17 Uhr in der Aula Neu-
matt. V. l. n. r.: Claudine 

Chanson, Katja Spirgi, Martina Röthlisberger, Sandrine Kind-
ler, Annina Gfeller und Patricia Spirgi.

Karate Turnier 

Karateschule Belp. pw. Bereits zum zweiten Mal nach 2012 
wurde der Shotokan Karate Cup in der Neumattturnhalle am 
26. April von der Karateschule Belp zusammen mit der Kara-
teschule Toffen organisiert. 150 Wettkämpfer aus 17 verschie-
denen Vereinen gaben ihr Bestes in Kata (Bewegungsformen) 
und Kumite (Kampf).

Am Morgen kämpften 
rund 100 Jugendliche 
in diversen Alterskate-
gorien um Medaillen, 
wobei die jüngsten 
gerade mal fünf Jahre 
alt waren.
Nach dem Mittag bo-
ten die Erwachsenen 

ihr Können zur Schau und es wurde hart, aber fair gekämpft.
Während des Turniers konnten sich die Zuschauer mit Kaffee 
und Kuchen verpflegen, die die zahlreichen Helfer vorbereitet 
hatten. Am Ende des Tages sah man viele zufriedene Gesichter 
und stolze Eltern, die sich über ein gelungenes Turnier und/
oder eine Medaille freuten. Weitere Bilder des Turniers können 
unter folgenden Links bewundert werden: www.karate-belp.ch, 
www.karate-toffen.ch

«Belper» im Briefkasten?

Erhalten Sie den «Belper» jeden Monat zugestellt? Wenn 
Sie den «Belper» nicht jeden Monat erhalten, melden Sie 
sich bitte direkt bei der verantwortlichen Zustellorganisa-
tion:

Direct Mail Company, Zentweg 9, 3006 Bern, 031 560 60 75

Bitte schneiden Sie diese Mitteilung aus, damit Sie wissen, 
wohin Sie sich wenden können, wenn Sie den«Belper» 
nicht erhalten haben.
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Aus dem Gemeinderat

Gemeindeversammlung vom 11. Juni. as. Für die Juni-
Gemeindeversammlung sind folgende Geschäfte traktan-
diert: Genehmigung der Jahresrechnung 2014; Kreditbewilli-
gung Sanierung Burggässli; Genehmigung revidiertes 
Abwasser- und Gebührenreglement; Schulanlage Mühlematt: 
Kreditbewilligung für den Ersatz der Fenster und die Sanie-
rung der Aula; Kenntnisnahme von Kreditabrechnungen.
Investitionsprogramm 2015–2020. Jährlich mindestens 
einmal befasst sich der Gemeinderat mit dem Investitions-
programm. Die im ersten Quartal dieses Jahres basierend auf 
den finanzpolitischen Rahmenzielen erfolgte Überarbeitung 
führte zu folgendem Ergebnis im steuerfinanzierten Bereich: 
In der Planungsperiode 2015 bis 2020 wird ein Betrag von 
durchschnittlich 4,3 Millionen Franken investiert, wovon 
allein 19 Millionen Franken bis 2017. Als grösstes Projekt darin 
enthalten, ist die geplante Sanierung der Schulanlage Neu-
matt. Die Verschuldung wird weiter ansteigen. Ziel ist es, die 
Investitionen ab dem Jahre 2018 wieder aus eigenen Mitteln 
finanzieren zu können. Dies hat zur Folge, dass in den nächs-
ten Jahren keine grösseren, noch nicht bewilligte Investiti-
onsvorhaben ausgeführt werden können.
Gemeindefahrzeuge. Für die Anschaffung von Geschäfts-
fahrzeugen und E-Bikes für die Gemeindeverwaltung wurde 
ein Kredit von 65 000 Franken bewilligt. Heute erfolgen 
Dienstfahrten mit dem Privatfahrzeug der Mitarbeitenden. 
Im letzten Jahr wurden über 12 000 Franken an Fahrzeugent-
schädigungen ausgerichtet, die in Zukunft wegfallen werden.
Erhöhung der Sicherheit auf dem Pausenplatz des Schul-
hauses Dorf. Um die Sicherheit der Kinder auf dem Pausen-
platz zu erhöhen und dennoch die multifunktionale Verwen-
dung des Platzes zu erhalten, wird ein Teil des Platzes mit 
Absperrpfosten abgetrennt. Damit die Abtrennung auch 
optisch besser zur Geltung kommt, wird eine weisse, reflek-
tierende Markierungslinie aufgespritzt. Gleichzeitig wird der 
Verkehr auf der Rückseite des Schulhauses beruhigt. Die 
bereits heute vorhandenen Parkfelder für die Bevölkerung 
bleiben unverändert benutzbar.

Kinder- und Jugendarbeit

Spielmobil auf dem Schulhausplatz Neumatt. Das Spiel-
mobil ist jeweils am Mittwoch, von 14 bis 16.30 Uhr, für Kinder 
ab der 1. Klasse geöffnet. Jüngere Kinder sind nur mit Begleitung 
zugelassen.

Neugestaltung des Bistro-Raums im Jugendtreff. Unter 
der Projektleitung von Ausbildungspraktikant Luca Oppliger 
wurde der Bistro-Raum neu gestrichen und eingerichtet. Die 

Das Wort des
Gemeindepräsidenten
Erschliessung Industriequartier Hühnerhubel

Liebe Belperinnen und Belper. Erinnern Sie sich noch an die 
Publireportage «Am 12. Mai 2014 fahren die Bagger auf» vom 
April 2014, mit der die Bevölkerung über den Baustart der 
Erschliessungsstrasse orientiert wurde? Der offizielle Spa-
tenstich fand am 15. Mai 2014 statt. Nun, fast auf den Tag ein 
Jahr später, konnte die Erschliessungsstrasse Lindenkreisel 
– Aemmenmatt – Hühnerhubel am vergangenen Wochen-
ende dem Verkehr übergeben werden. Zu verdanken ist dies 
in erster Linie der gut vorbereiteten Planung und der profes-
sionellen Ausführung durch die Unternehmung. Dank 
gebührt aber auch den betroffenen Anwohnern, die im ver-
gangenen Jahr die erheblichen Belastungen durch Bauver-
kehr, Lärm und Staub erduldet haben.
Dass die Vorgaben des Bauprogramms eingehalten werden 
konnten, ist nicht selbstverständlich. Im Sommer 2014 
spielte das Wetter übel mit: Ausgerechnet während des Baus 
der neuen Stockmattbrücke wurden die Bauarbeiten inner-
halb eines Monats mehrmals durch heftige Niederschläge 
und damit verbundene Hochwasser massiv erschwert. Der 
entstandene zeitliche Rückstand konnte jedoch wegen 
guten Wetters im Herbst wieder wettgemacht werden.
Das Wichtigste jedoch ist, dass während der ganzen Bau-
phase keine Personen zu Schaden gekommen sind. Zurzeit 
werden noch grössere und kleinere Fertigstellungsarbeiten 
vorgenommen. Gewisse Pflanzarbeiten können beispiels-
weise erst im Herbst ausgeführt werden.

Nach Inbetriebnahme der neuen Er-
schliessungsstrasse rückt die letzte 
Etappe des Projekts in den Fokus: Als 
flankierende Massnahme soll auf der 
Neumatt-, Hühnerhubel- und Aem-
menmattstrasse die Tempo-30-Zone 
umgesetzt werden. Die komplette 
Sanierung von Neumatt- und Aem-

menmattstrasse ist für 2016 vorgesehen. Dieses gestaffelte 
Vorgehen hat den Vorteil, dass die ersten Erfahrungen mit 
den bereits eingeführten verkehrsberuhigenden Massnah-
men ins Sanierungsprojekt integriert werden können. Ich 
bin deshalb guten Mutes, dass auch die letzte Bauphase des 
Erschliessungsprojekts auf gutem Weg ist und erfolgreich 
abgeschlossen werden kann.

Rudolf Neuenschwander
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Umgestaltung lässt sich sehen! Der Bistro-Raum präsentiert 
sich in einem neuen Farbkonzept und bietet von nun an mehr 
Raum. Für spezielle Anlässe kann die mobile Bar vom eigentli-
chen Standort entfernt werden.
«Bäup blibt suber» – Wochenjobs zu vergeben! Was: Mit-
arbeit Anti-Littering im ganzen Dorf. Ab wann: Ab sofort oder 
nach Vereinbarung. Wer: Gesucht werden vier bis sechs Schüler-
innen oder Schüler ab der 7. Klasse. Aufgaben: In Zweier-Teams 
werden wöchentliche Rundgänge gemacht, bei denen die 
öffentlichen Plätze aufgeräumt werden. Einsatz: Jeweils Mitt-
wochnachmittag, Samstagmorgen oder nach Vereinbarung, 
zirka ein bis drei Stunden pro Woche. Lohn: Anstellung im 
Stundenlohn gemäss Richtlinien der Gemeinde. Infos: Bruno 
Zaugg, Leiter Werkhof Belp, 031 819 30 08, erreichbar Montag bis 
Freitag, 11.45 bis 12 Uhr bzw. 13.15 bis 13.30 Uhr. Bist du zuverläs-
sig, motiviert und pünktlich? Dann melde dich!
Aktuelle Informationen und Kontakt: Jugendfachstelle 
Belp, Muristrasse 4, Postfach 14, 3123 Belp, 031 819 44 34, info@
jugendfachstellebelp.ch / www.jugendfachstellebelp.ch

Bäume, Sträucher und Hecken

Rückschnitt. Bessere Sicht bedeutet mehr Sicherheit auf der 
Strasse, da 90 Prozent der Informationen im Strassenverkehr 
über die Augen aufgenommen werden. Durch herausste-
hende Äste oder zu gross gewachsene Hecken und Sträucher 
kommt es häufig zu Sichtbeeinträchtigungen.

Vermietung Forsthaus Weierboden – wir sind online

Reservation unter www.forsthaus-belp.ch. Die Burgerge-
meinde vermietet das Forsthaus Weierboden (am Belp-
berg) für private Anlässe wie Familien- und Geburtstagsfei-
ern, Firmenanlässe usw. Das Haus hat Platz für max. 50 
Personen und bietet zweckmässig eingerichtete Küche, 
Schwedenofen, Grill im Aussenbereich (behindertenge-
rechter Ausbau). – Miete inkl. Geschirr 290 Franken. 
Auskünfte und Reservation bei Christine Gasser-Gander, 
Administration Forsthaus, 079 371 54 74.

Der Rückschnitt dient in erster Linie der Verkehrssicherheit. Er 
stellt aber auch einen Schutz vor allfälligen rechtlichen Prob-
lemen im Zusammenhang mit Unfällen im Strassenverkehr 
dar: Grundeigentümerinnen und -eigentümer können unter 
Umständen zur Verantwortung gezogen werden, wenn die 
Sicht beeinträchtigenden Pflanzen entlang der Parzellen-
grenze nicht zurückgeschnitten oder entfernt werden und es 
deshalb zu Schäden oder Unfällen auf der Strasse kommt.
Gestützt auf das Strassengesetz muss das Lichtraumprofil 
entlang von öffentlichen Strassen und Gehwegen jederzeit 
wie folgt freigehalten werden:
Hecken, Sträucher, landwirtschaftliche Kulturen und nicht 
hochstämmige Bäume müssen seitlich mindestens 50 cm 
Abstand vom Fahrbahnrand (lichte Breite) haben. Überhän-
gende Äste dürfen nicht in den über der Strasse freizuhalten-
den Luftraum von 4.50 m Höhe hineinragen. Über Geh- und 
Radwegen muss eine Höhe von 2.50 m freigehalten werden. 
Die Wirkung der Strassenbeleuchtung darf nicht beeinträch-
tigt werden. Signalisationen und Verkehrsspiegel müssen von 
allen Strassenseiten gut sichtbar bleiben.
An unübersichtlichen Strassenstellen dürfen Einfriedungen und 
Zäune sowie Hecken, Sträucher und landwirtschftliche Kultu-
ren die Fahrbahn um höchstens 60 cm überragen.
Als Grundeigentümerinnen und -eigentümer sind Sie verpflich-
tet, Bäume und grössere Äste, die dem Wind und Witterungs-
einflüssen nicht genügend Widerstand leisten und auf die Ver-
kehrsfläche zu stürzen drohen, rechtzeitig zu beseitigen.
Alle Strassenanstösser werden hiermit ersucht, die Äste und 
andere Bepflanzungen laufend zurückzuschneiden, damit das 
vorgeschriebene Lichtmass jederzeit eingehalten wird.
Bei Unklarheiten erteilt die Gemeinde Belp, Abteilung Bau, 
unter 031 818 22 40 gerne nähere Auskünfte. Abteilung Bau

Clean-up-Day

Dorfputzete durch Schulkinder. 
msd. Am Freitag, 19. Juni, sind im 
Dorf und auf dem Belpberg Schüler-
innen und Schüler der 1.-7. Klasse (auf 
dem Belpberg auch die Kindergar-
tenkinder der Basisstufe) mit ihren 
Lehr- und Begleitpersonen anläs-

slich des sogenannten Clean-up-Days unterwegs, um gemein-
sam Müll einzusammeln. Die über 600 Kinder aus insgesamt 
38 Klassen werden alle mit Handschuhen ausgerüstet und 
sind zwischen 8.30 und 10 Uhr auf vorgegebenen Routen 
unterwegs. Den eingesammelten Kehricht bringen sie 
anschliessend zum Schulhaus Dorf, wo sie ihn gegen ein 
Znüni eintauschen können. Bei der Znüni-Abgabe werden 
Kinder vom Zentrum für unbegleitete minderjährige Asylsu-
chende (Wohnheim Säget) mit ihren Betreuern und Betreue-
rinnen helfen. Nach dem Znüni heisst es dann zurück in die 
Schulzimmer.
Grosszügige Unterstützung. Der Anlass findet zum dritten 
Mal statt, dieses Jahr allerdings ohne eine entsprechende 
Aktion für die ganze Bevölkerung. Ziel ist es, die Kinder für die 
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Erschliessungsstrasse Belp 

Eine Baustelle mit Heimvorteil
Mitte Mai hat der Verkehr die Erschliessungsstrasse Belp definitiv in Besitz genommen. Heinz 
Trachsel, der für dieses Projekt verantwortliche Polier von der Bauunternehmung Implenia, 
blickt auf ein spannendes Jahr zurück. 

Herr Trachsel, wie haben Sie die einjährige 
Bauphase erlebt?
Das vergangene Jahr war intensiv und manch-
mal auch sehr hektisch. Wir wussten von An-
fang an, dass viel Arbeit auf uns zukommen 
würde. Für mich als waschechten Belper ist 
ein solches Projekt aber natürlich eine tolle 
Sache. Deshalb habe ich auch sofort zuge-
sagt, als wir den Zuschlag erhielten und mein 
Chef mich fragte, ob ich die Bauleitung über-
nehmen wolle. Spannend war auch, dass die 
Strasse über Ackerland sowie über die Gürbe 
gebaut werden musste. Dadurch konnte ich 
alle Facetten meines Berufs ausüben. Die Zu-
sammenarbeit mit der Gemeinde hat sehr gut 
funktioniert, was nicht immer bei allen Projek-
ten der Fall ist. Das habe ich sehr geschätzt!

Was war das Besondere für Sie an diesem 
Projekt?
Es ist natürlich toll, in meiner Wohngemeinde 
etwas bauen und so das Dorf mitgestalten zu 
können. Und als Einheimischer hatte ich auch 
noch einen Heimvorteil: Ich kenne sowohl Be-
fürworter wie auch Gegner der Erschliessungs-
strasse. Viele Diskussionspunkte mit Direktbe-
troffenen lassen sich auch einfacher klären, 
wenn man die Menschen bereits kennt. Das 
war beispielsweise bei Fred Grunder der Fall, 
dessen Bauernhof ja vom Bauwerk sehr stark 
betroffen ist. Wir konnten uns zusammenset-
zen und gemeinsam nach einer guten Lösung 
für den Bauablauf suchen.

Und was hat Sie besonders gefordert?
Anspruchsvoll war vor allem, die Termine und 
finanziellen Vorgaben einzuhalten. Zudem hat-
ten wir letzten Sommer beim Brückenbau et-
was Pech mit dem Wetter. Wegen des starken 
Regens kam es oft zu Überschwemmungen; 
manchmal musste unser Pikett-Dienst sogar 
nachts ausrücken. Eine weitere Herausforde-
rung war, den Verkehr auf der Aemmenmatt- 
strasse neben der Baustelle vorbeizulotsen. Zu 
Beginn war es auch mit den Anwohnern nicht 
ganz einfach; sie hatten Bedenken wegen 
dem Lärm und der Zufahrt zu ihren Häusern. 
Bauen macht eben Angst, erst recht wenn am 
Anfang gleich Bäume gefällt werden müssen 
und schwere Maschinen auffahren.

Für Anwohnende ist eine Baustelle vor der 
Haustüre ja immer eine grosse Belastung. 
Wie geht ein Bauleiter damit um? 
Wenn ich etwas anpacke, dann mache ich 
das richtig. Und zwar so, wie ich mir das als 

betroffener Anwohner selber auch wünschen 
würde! Dann sucht man etwa den besten 
Durchgang für die Fussgänger, damit sie nicht 
mitten durch die Baustelle gehen müssen. 
Oder man versucht, den Schulweg entlang 
der Baustelle möglichst sicher zu gestalten 
und die Baugrube abzusperren. Auf jeden Fall 
habe ich immer wieder das Gespräch mit den 
Anwohnern gesucht und nach ihrer Meinung 
gefragt. Ich war auch nicht wegen allen kri-
tischen Bemerkungen gleich beleidigt, son-
dern habe ruhig zugehört und versucht, die 
Sache nicht weiter hochzuschaukeln. Heute 
dreht sich halt nicht mehr alles nur ums Bau-
en; man muss auch das Drumherum im Griff 
haben.

Gibt es irgendwelche Anekdoten, die Sie 
von diesem Bauprojekt in Erinnerung  
behalten?
Es gab den einen oder anderen witzigen 
Kontakt mit Quartierbewohnern. Einmal kam  
eine ältere Frau an der Baustelle vorbei und 
klagte, dass wir schon wieder alles umge-
stellt hätten und sie nun auch noch über 
Kies laufen müsse. Ob ich denn ihre von der 
Baustelle schmutzigen Schuhe putzen käme, 
fragte sie mich. Ich habe ihr anerboten, das 
zu tun, habe aber danach nie mehr etwas 
von ihr gehört.  

Letzte Etappe: Heinz Trachsel und sein Team auf der Baustelle Kummenstrasse.

Sanierung Dorfstrasse –  
Käsereistrasse

Verlängertes Finale
Noch sind die Erinnerungen frisch: Die Sanie-
rungsarbeiten auf der Käserei- und der Dorf-
strasse machten die stark befahrenen Dorf-
achsen letzten Sommer zeitweise zu einer 
grossen Baugrube. Die Hauptarbeiten wur-
den im August zwar abgeschlossen. Infolge 
der schlechten Witterung und der Gefahr von 
Setzungen entschied sich der Kanton aber, 
den Einbau des Deckbelags zu verschieben. 
Das wird jetzt diesen Sommer nachgeholt: 
Am Wochenende vom 11./12.  Juli (Ersatzda-
tum 18./19.  Juli) ist eine Intensivaktion für 
den Belagseinbau geplant, die nochmals mit 
einer Totalsperre des Strassenabschnitts ver-
bunden sein wird. 
Allerdings werden auf der Käserei- und der 
Dorfstrasse bereits Mitte Juni wieder Bauma-
schinen auffahren. In der Zwischenzeit hat 
sich nämlich gezeigt, dass im Bereich der be-
stehenden Trottoirüberfahrten noch Bedarf 
an baulichen Korrekturen besteht. Diese Ar-
beiten müssen im Vorfeld des Belagseinbaus 
erledigt werden und sind verbunden mit ver-
kehrstechnischen Einschränkungen im Be-
reich der Einmündungen Hohburgstrasse /  
Burggässli / Dorfstrasse Richtung Kreuz. Die 
Anwohnerschaft wird vor Baubeginn noch 
detaillierter informiert. 
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Wichtigkeit einer sauberen Umwelt zu sensibilisieren. Die 
«Belp-Putzete» wird von Elternvertreterinnen und Elternver-
tretern organisiert und kann dank der grosszügigen Unter-
stützung seitens der Gemeindeverwaltung, der Zaugg Belp 
AG, der Bäckerei Konditorei Pesse, von Oester Automobile, der 
Landi, dem Volg-Dorfladen sowie des Spitals und Altersheims 
Belp durchgeführt werden.

Spannender Flugplatzbesuch. ft. Der Ferienpass hat den 
Kindern in den Frühlingsferien wieder viel Spass gemacht.

Am 15. April besuch-
ten 25 Kinder in 
Begleitung von fünf 
Erwachsenen den 
Flugplatz. Diederika 
Tasma und Jakob 
Moser erzählten, 
was auf dem Flug-
platz alles passiert, 
und wussten die 
eine oder andere in-
teressante, span-
nende Geschichte. 
Da an diesem Tag 
Frankreichs Präsi-
dent François Hol-
lande nach Bern auf 
Staatsbesuch kam, 
hatte es viel Polizei 

und Sicherheitspersonal. Plötzlich war ein Riesenlärm zu hören 
und eine französische Frachtmaschine brachte die Presse- und 
Sicherheitsleute. Die Blumen und der rote Teppich standen 
auch schon bereit.

Am 14. April wurden 14 Kinder in die Fabrik Kambly nach Trub-
schachen gefahren, wo sie einen etwas anderen Backnach-
mittag erleben durften und am Schluss natürlich noch von 
den Biskuits probieren konnten.

Da das Wetter sehr schön war, hatten die Kinder beim Pfadi-
Wochenende, die Pony- und Pferde-Reiter und die Waldkinder 
Glück und genossen die warme Frühlingssonne.
Sommerferien. Auch für den Sommer stehen wieder viele 
interessante und neue Kurse auf dem Programm. Zum Bei-
spiel ein «Segel-Schnupperkurs auf dem Thunersee», das 
«Seerosen-Windlicht-Basteln», ein «Babysitter-Kurs» und die 
«Besichtigung des Wasser-Reservoirs». Die Broschüren für 
den Sommer-Ferienpass wurden bereits in den Schulen ver-
teilt und sind auf der Gemeinde erhältlich. Informationen 
und Anmeldungen unter www.ferienpassbelp.ch oder 031 544 
72 65. Anmeldefrist ist der 31. Mai.

Ortsmuseum

VereinSpaziert! sj. Zur weiteren Planung der kommenden 
Sonderausstellung im Schloss freut sich das Ortsmuseum 
auch weiterhin über Rückmeldungen aus der Belper Vereins-
welt. Wir sind interessiert an Archiv-, Film- und Fotomaterial 
sowie an Objekten, die ein Fenster zu Geschichte und 
Geschichten aus dem Vereinsleben von damals bis heute 
öffnen. Auch Ideen für die Mitgestaltung des Rahmenpro-
gramms sind willkommen! Über 15 Vereine haben sich bereits 
gemeldet und die Auslegeordnung eröffnet, aus der bis Mitte 
Oktober die Ausstellung «VereinSpaziert!» entstehen wird.
Mein Verein. Parallel zu den gemeinsamen Stöbereien im 
Archiv rufen wir Vereinsmitglieder von 0 bis 99 dazu auf, ihren 
Verein zeichnerisch auf ein A4-Blatt zu bringen. Die Beiträge 
werden in die Ausstellung integriert. Wir sind gespannt und 
freuen uns!
Kontakt, weitere Informationen, Einsendungen «Mein Verein»: 
Su Jost, ortsmuseum_belp@gmx.ch, 078 663 07 83, Orts-
museum Belp, Gemeindeverwaltung, Gartenstrasse 2, 3123 Belp

Galakonzert mit der
Swiss Army Big Band

Jazz- und Swingabend. Die Kultur-, Freizeit- und Sportkom-
mission organisiert am Freitag, 29. Mai 2015, 19.30 Uhr, im 
Aaresaal, Dorfzentrum, einen Jazz- und Swingabend mit der 
Swiss Army Big Band.
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Swiss Army Big Band: Die Schweizer Armee hat mit der Swiss 
Army Big Band ein hochklassiges Jazz- und Swing-Orchester, 
das im In- und Ausland grosse Erfolge und Anerkennung feiert. 
Die Band besteht aus 20 engagierten jungen Jazz-Musikern, 
die in der Swiss Army Big Band ihren Militärdienst leisten.
Bandleader Edgar Schmid: Edgar Schmid ist 49 Jahre alt und 
wohnt in Siebnen (SZ). Er studierte an der Musikhochschule 
Köln im Jazzseminar. 1985 absolvierte Edgar Schmid die Rek-
rutenschule bei der Militärmusik und spielte später unter 
Pepe Lienhard in der Swiss Army Big Band. Seit 1992 spielt 
Edgar Schmid im Orchester Pepe Lienhard mit. Er nahm an 
zahlreichen Tourneen von Udo Jürgens und Pepe Lienhard teil. 
Seit Januar 2015 steht die Swiss Army Big Band unter der Lei-
tung von Edgar Schmid.
Aaresaal Dorfzentrum: Der Eintritt kostet 20 Franken. Türöff-
nung ist um 18 Uhr. Parkmöglichkeiten sind nur begrenzt 
vorhanden. Es wird daher empfohlen, mit dem öffentlichen 
Verkehr anzureisen.

Kultur-, Freizeit- und Sportkommission

Neue Angebote Musik-
schule – Einsteiger-
Gruppenunterricht. ds. 
Ab August bieten wir neu 

zu bestimmten Kurszeiten an verschiedenen Orten Einstei-
ger-Gruppen (drei bis fünf Kinder ab 3. Klasse) für gewisse 
Instrumente an (Jahreskurs). Der Flyer mit den Ausschreibun-
gen wird den Schülern und Schülerinnen via Volksschule 
abgegeben. Das Angebot ist ab Mitte Mai auf unserer Website 
www.ms-guerbetal.ch aufgeschaltet.
Anmeldetermin: 1. Juni, Kosten: 290 Franken/Kind/Semester
Musical-Produktion Mamma Mia: Wie bereits angekündigt 
startet nach den Sommerferien der Projektunterricht zum 
Musical Mamma Mia. Ab August wird erst im Einzel- und 
Gruppenunterricht an der Stimme gearbeitet, um Songs ein-
zuüben und Solos auszuprobieren (Unterricht donnerstags in 
Belp). Im Frühlingssemester kommt dann die Arbeit auf der 

Bühne dazu: Schauspiel, Sprechtechnik und Bühnenpräsenz. 
Kleine Szenen werden zusammen geprobt und eine Choreo-
grafin wird die Tanzschritte eintrainieren. In den Frühlingsfe-
rien (18. – 22.4.2016) findet eine Intensivwoche statt. An einem 
halbtägigen Kurs werden zwei Maskenbildnerinnen zeigen, 
wie man sich für die Bühne schminkt.
Die Aufführungen finden am 28. und 29. Mai 2016 statt. Noch 
Fragen? Unter musical@ms-guerbetal.ch werden sie beant-
wortet. Anmeldetermin: 1. Juni (die Teilnehmerzahl ist 
beschränkt).
Fête de la musique – Tag der Musik – 21. Juni. Insbesondere 
im französischsprachigen Europa wird der Sommeranfang 
mit viel Musik gefeiert. Die Stadt Genf beispielsweise hat eine 
ganze Vollzeitstelle in der Stadtverwaltung, die sich aus-
schliesslich mit der Organisation und Koordination des Pro-
gramms für diesen Tag befasst! Auch in unserer Region 
beginnt diese Tradition langsam Einzug zu halten. Die 
Gemeinde Wattenwil etwa führt bereits seit mehreren Jahren 
in diesem Rahmen musikalische und kulinarische Veranstal-
tungen durch.
Natürlich ist der 21. Juni auch für die Musikschule ein musika-
lischer Festtag: 11 Uhr, Dorfzentrum: Orchester Belp mit Solis-
ten und Solistinnen der Musikschule. 17 Uhr, Festsaal Schloss: 
«Piano Powers» – Klavierensemble-Konzert. 18 Uhr, Restau-
rant Campagna: Bands der Musikschule openair. 17 Uhr, Aula 
Hagen Wattenwil: Kinder- und Jugendchor der Musikschule.

Gemeindebibliothek

«Die Bibliothek geht baden» ae. Im 
Giessenbad gibt es neu einen Bücher-
schrank. Sie finden bei den Garderoben 
einen Schrank mit einer Auswahl an 
Erwachsenen-, Jugend- und Kinderbü-
chern. Die Ausleihe funktioniert ganz 
einfach. Sie suchen sich ein Buch aus, 
lesen, schauen und geniessen es. Beim 

Verlassen des Bades stellen Sie bitte das Buch wieder zurück. 
Das Giessenbad- und Bibliotheksteam wünschen Ihnen viel 
Vergnügen. Mehr Infos unter: www.winmedio.net/belp

Öffnungszeiten
Montag 17.00–20.00
Dienstag 10.00–11.30
Mittwoch 14.00–17.00
Donnerstag 10.00–11.30
Freitag 17.00–20.00
Samstag 09.00–12.00

Festbestuhlung
Die Festbestuhlung (50 Tische und dazugehörende Bänke)
wird durch die Zivilschutzstelle Belp, Gartenstrasse 2, 
031 818 22 15, verwaltet. Anfragen können telefonisch 
erfolgen. Bestellungen sind aber unbedingt schriftlich 
oder per E-Mail, gasser.beat@belp.ch, einzureichen!



Wir versorgen die Region !

Seit rund 14 Jahren versorgt die 
«Nahwärmeversorgung Dorf» (NWV) 
der Energie Belp (EBAG) die Häuser 
im Dorfkern mit Wärme. Ab Juli 2015 
beginnen im Burggässli Bauarbeiten 
für die Realisierung von drei weiteren 
Gebäudeanschlüssen an das Wärme-
verbundnetz. Ab der nächsten Heiz-
periode sind dann 47 Übergabestatio-
nen in Betrieb, welche die Wärme an 
die Kunden bzw.  in die 70 Wohn- und 
Gewerbehäuser abgeben. 
Die Heizanlage verbrennt jährlich ca. 
5700 m3 Holzschnitzel und erzeugt 
5 GWh Wärmeenergie. Mit dieser An-
lage werden 435 000 Liter Heizoel 
eingespart und der CO2-Ausstoss 
wird so um 1200 Tonnen pro Jahr re-
duziert. 

Ueli Rüegsegger, gelernter Schmied 
und diplomierter Hauswart, ist für Be-
trieb, Unterhalt und Befüllung der 
Heizanlage verantwortlich. Auch wäh-
rend der Heizperiode, wenn beide 
Holzkessel voll in Betrieb sind und die 
Temparatur in der Heizzentrale weit 
über 40° Grad liegt, müssen in der 
Anlage Unterhaltsarbeiten erledigt 
werden. Über das Leitsystem kann 
Ueli Rüegsegger auf das Heizsystem 

einwirken, die Anlage optimieren und 
auch anstehende Störungen erken-
nen sowie die nötigen Massnahmen 
einleiten. 
Der betriebsinterne Pikettdienst der 
EBAG stellt ausserhalb der Arbeits-
zeit sicher, dass Anlagestörungen 
auch dann raschmöglichst behoben 
werden, so dass keine Lieferunter-
brüche entstehen.

Behagliche Wärme aus Belper Holz

30 Jahre im Dienste des Belper Trinkwassers 

Am 1. Mai 1985 trat Bernhard Gros-
senbacher in die damaligen Gemein-
debetriebe ein. Als Brunnenmeister 
mit eidgenössischem Fachausweis ist 
er für den reibungslosen Betrieb und 
Unterhalt «seiner» Wasserversorgung 
verantwortlich. Die Energie Belp gra-
tuliert Bernhard ganz herzlich zu dem 
am 1. Mai gefeierten Jubiläum und 
dankt ihm an dieser Stelle für sein 
langjähriges und grosses Engage-
ment im Dienste der Unternehmung. 
Spezielle Anerkennung gebührt ihm 
für den äusserst sorgfältigen Umgang 
mit dem Element Wasser. Anlässlich einer kleinen Feier überreichten Geschäftsführer David Maurer (links) und Bereichsleiter Philippe 

Matti (rechts) Bernhard Grossenbacher eine Schieberkappe mit speziellem Inhalt.



Warum in die
Ferne schweifen?
Lassen Sie sich 

in der Nähe 
verwöhnen!

     
Restaurant
Frohsinn
Familie Silvia und Manfred Riepl
Dorfstrasse 59
Telefon 031 819 01 36
Gutbürgerliche Küche
www.frohsinn-belp.ch

Steinbachstrasse 10, 3123 Belp

«Aktion: Ab 3 Pizzas eine Flasche Wein  
oder ein Soft Getränk (1,5 l) gratis.

Willy Brönnimann
3123 Belp/031 819 01 63

In der schönen Belperau (Naturschutzgebiet).
Bei der Aare und Giesse,
wunderbar idyllisch gelegen.

Nov. - März  Mo und Di geschlossen
März - Nov. Mo geschlossen

Hotel
Restaurant
Bar 
Eigene Wursterei
Eigene Räucherei

Linde Belp
Rubigenstr. 46
3123 Belp
Tel. 031 819 60 03
Fax  031 819 82 07
www.linde-belp.ch

Dorfstrasse 49 • 3123 Belp

Tel. 031 819 14 88 Fax 031 819 19 43
Gaumenfreuden im neuen Kreuz

 Restaurant Kreuz

Mo-Do 06.00-23.30 Uhr
Fr-Sa 06.00-00.30 Uhr

So Ruhetag

Schlössliweg 5, 3123 Belp
Tel. 031 819 17 04 

www.kiora.ch

Für 

Ihren Anlass 

ab 15 Personen 

sind wir am 

Sonntag gerne

 für Sie da

Vreni’s Viehweid-Lädeli
Party-Service

Metzgerei Jöhr AG
Viehweidstrasse 62
3123 Belp
Tel. 031 819 05 25
Fax 031 819 05 27

7 Tage offen

Ihre Terrasse
direkt an der Aare

bei der
 Hunzigenbrücke

Restaurant Schmitte-Pintli
Gutbürgerliche Küche

Metzgerei Jöhr AG
Viehweidstrasse 62
3123 Belp
Tel. 031 819 05 45

7 Tage offen


